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Gemeinde Hagnau   
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 4300-0 
Telefax: 07532 4300-20 
rathaus@hagnau.de 
standesamt@hagnau.de 
bauamt@hagnau.de 
  
Ö�nungszeiten 
Bauamt-Ordnungsamt-Sekretariat 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.30 Uhr 

Standesamt-Soziales-Einwohnermelde-
amt 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.30 Uhr 
  
Tourist-Information 
Im Hof 1, 88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 430043 
Telefax: 07532 430040 
tourist-info@hagnau.de 
Montag bis Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 
14.00 bis 18.00 Uhr 

Samstag 
09.30 bis 12.00 Uhr 
  
  
Notfall-Rufnummern: 
Gas-/Wasserversorgung Stadtwerk am See: 
Telefon 0800 5053333 
Sterbefall/Bestattungsinstitut Vogt: Telefon 
07544 8121 
  
Stadtwerk am See - Kundenzentrum 
Hagnau 
Abteilung Privat- und Geschäftskunden 
Daniel Schlachter 
Telefon: 07541 505-591 
  
  
 

Hinweis der  
Gemeindeverwaltung 
  
Aus gegebenem Anlass möchten wir unsere 
Bürgerinnen, Bürger und Gäste auf Folgen-
des hinweisen: 
  
Die Polizeiverordnung der Gemeinde Hag-
nau gibt vor, dass Haus- und Gartenarbeiten, 
die zu erheblichen Belästigungen anderer 
führen können, nur in der Zeit von 8.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis 19.00 
Uhr ausgeführt werden dürfen. Dies gilt ins-
besondere auch für das Rasenmähen, Laub-
saugen und handwerkliche Tätigkeiten wie 
sägen, hämmern, fräsen und Holz spalten. 
  
Bauarbeiten und sonstige gewerbliche Tä-
tigkeiten, die geeignet sind, die Ruhe ande-
rer zu stören, dürfen während der Sommer-
zeit nur in der Zeit von 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
und von 13.00 Uhr bis 19.00 Uhr ausgeführt 
werden. 
  
Rundfunk- und Fernsehgeräte, Musikinstru-
mente etc. dürfen nur so benutzt werden, 
dass andere nicht erheblich belästigt wer-
den. Dies gilt insbesondere, wenn Geräte 
und Instrumente bei o�enen Fenstern und 
Türen, auf Balkonen, im Freien oder in Kraft-
fahrzeugen betrieben oder gespielt werden. 
  
Tiere, insbesondere Hunde, sind so zu hal-
ten, dass niemand durch anhaltende tieri-
sche Laute mehr als nach den Umständen 
vermeidbar gestört wird. In den Grün- und 
Erholungsanlagen im gesamten Gemeinde-
gebiet sowie auf ö�entlichen Straßen, We-
gen und Gehwegen und im Innenbereich 
(§§ 30 – 34 Baugesetzbuch) sind Hunde an 
der Leine zu führen. Ansonsten (im Außen-
bereich) dürfen Hunde ohne Begleitung ei-
ner Person, die durch Zuruf auf das Tier ein-
wirken kann, nicht frei umherlaufen. 

Der Halter oder Führer eines Hundes hat 
dafür zu sorgen, dass der Hund seine Not-
durft nicht auf Gehwegen, in Grün- und 
Erholungsanlagen, in landwirtschaftlichen 
Nutz�ächen oder in fremden Vorgärten ver-
richtet. Dennoch dort abgelegter Hundekot 
ist unverzüglich durch den Halter/Führer zu 
beseitigen. 
  
Tauben und Wasservögel dürfen auf ö�ent-
lichen Straßen und Gehwegen sowie in den 
ö�entlichen Grün- und Erholungsanlagen 
nicht gefüttert werden. 
  
Weiterhin ist im Gesetz über die Sonntage 
und Feiertage (Feiertagsgesetz) geregelt, 
dass Sonntage und gesetzliche Feiertage als 
Tage der Arbeitsruhe geschützt sind. Verbo-
ten sind an diesen Tagen ö�entlich bemerk-
bare Arbeiten, die geeignet sind, die Ruhe 
des Tages zu beeinträchtigen. 
  
Um Beachtung und Rücksichtnahme wird 
gebeten.  
 
 

Ö�entliche  
Gemeinderatssitzung 
  
Am Dienstag, 28.06.2016, 19.00 Uhr, �n-
det 
im Rathaus Hagnau a. B. (Julius-Bissier-Saal, 
1. OG) 
eine ö�entliche Gemeinderatssitzung statt 
mit folgender 
  
Tagesordnung 
  
TOP 1 
Bericht des Bürgermeisters 
  
  
TOP 2 
Bekanntgabe von nichtö�entlichen  
Beschlüssen des Gemeinderates 

TOP 3 
Anerkennung und Quali�zierung des 
neuen Mietspiegels der Gemeinde Hag-
nau     

TOP 4 
Erneuerung der Elektrotechnik mit Steu-
erung für den Stauraumkanal Strandbad-
straße     

TOP 5 
Ausübung des Wahlrechts nach § 62 VI 
GemHVO: Verzicht auf den Ansatz geleis-
teter Investitionszuschüsse in der Erö�-
nungsbilanz zum 01.01.2019 
  
TOP 6 
Bauanträge / Bauvoranfragen   
  
6.1 
Bauvoranfrage zur Erstellung eines land-
wirtschaftlichen Nebengebäudes mit 
Erntehelferwohnung auf dem Grund-
stück FlStNr. 1122/4 am Sonnenbühl 70 
  
6.2 
Bauantrag zum Neubau eines Geschäfts-
hauses mit Betriebsleiterwohnung auf 
dem Grundstück FlStNr. 1165/3 im Lang-
brühl 4   
  
6.3 
Bauantrag zur Umnutzung des bestehen-
den Betriebsgebäudes in ein Wohnheim 
für Flüchtlinge auf dem Grundstück, FlSt-
Nr. 1164/15 im Langbrühl 14   
  
6.4 
Bauantrag zum Umbau und Sanierung 
des bestehenden Wohnhauses auf dem 
Grundstück FlStNr. 673 in der Meersbur-
ger Straße 25   
  
6.5 
Bauantrag zum teilweisen Nutzungsän-
derung der bestehenden Obstlagerhalle 
in eine Produktionshalle für Karosserie-
teile auf dem Grundstück FlStNr. 1164/17 
im Langbrühl 1   
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6.6 
Bauvoranfrage zum Neubau eines Wohn-
hauses mit Ferienwohnungen auf dem 
Grundstück FlStNr. 22/13 in der Neugar-
tenstraße 13   
  
TOP 7 
Verschiedenes (Bekanntgaben, Anträge, 
Wünsche, Bürgerfragen)   
  
Zu dieser Sitzung ist die Bevölkerung herz-
lich eingeladen. 
  
Hagnau a. B., den 20.06.2016 
  
Volker Frede 
Bürgermeister  
 
 

Mülltermine 2016   
Freitag, 24.06.2016 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststo�- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich) 
  
Freitag, 01.07.2016 
Restmüll (4-wöchig) 
  
Freitag, 08.07.2016 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststo�- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich) 
  
Donnerstag, 14.07.2016
Gelber Sack 
  
Freitag, 15.07.2016 
Restmüll 
  
Dienstag, 19.07.2016 
Papier 
  
Freitag, 22.07.2016 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststo�- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich)   

 

den West- und Osthafen der Gemeinde 
Hagnau sind in dieser Saison: 
Frau Lade, Tel. 07532 430045, lade@hag-
nau.de

Vergabe und Zuteilung von Festlie-
geplätzen, Aufnahme auf die Warte-
liste für Festliegeplätze, langfristige 
Reservierung von Gastliegeplätzen

 
Frau Willer, Frau Fischer und Herr Oliver 
an der Schi�sanlegestelle, Tel. 07532 
7685

Kurzfristige Vergabe von Gastliege-
plätzen, Slippen von Booten

 
Herr Hilbert (Kontakt über Frau Lade)

Betriebssicherheit der Häfen und 
des Bojenfelds

 
Wir bitten auch alle Vermieter, davon be-
tro�ene Gäste entsprechend darauf hin-
zuweisen. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 
  
Ihr Team der Tourist-Information Hagnau 

dem Konzertplatz vor dem Rathaus ein 
Konzert mit der Musikkapelle Hagnau mit 
kleinem Festempfang und Umtrunk statt. 
Bei schlechtem Wetter im Hagnauer Winzer-
verein. 
Im Anschluss an Gedenkgottesdienst ca. 
19:30 Uhr Kurkonzert / mit der Musikka-
pelle Hagnau e.V. 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos 
Hinweise: nur bei guter Witterung   

Samstag, 25.06.2016 
21:45 Uhr 
Sternstunde: „Kleine Astronomische Füh-
rung“ 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre�punkt: Im Garten: Seestraße 25  / um 
eine kleine Spende wird gebeten 
Hinweise: Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die Veranstaltung �ndet nur bei kla-
rem Himmel statt! Führungen für Gruppen 
(5-15 Personen) nach Vereinbarung.   

Sonntag, 26.06.2016 
20:00 Uhr 
Sonntagskonzert / Musikverein Hasen-
weiler 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos 
Hinweise: bei schlechter Witterung �ndet 
das Konzert im Gwandhaus statt.   

Dienstag, 28.06.2016 
15:00 Uhr 
Kutterfahrt / mit dem Marinekutter MK10 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre�punkt: Westhafen  / Erwachsene: 12,50 
Euro pro Person mit Gästekarte oder 15,50 
Euro pro Person ohne Gästekarte Kinder: 
6,00 Euro pro Kind 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
19:00 Uhr 
Fachliche Weinprobe mit Kellerführung 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre�-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030   

Mittwoch, 29.06.2016 
10:00 Uhr 
Wein, Reben, See und der Winzerverein 
Was Immenstaad und Hagnau verbindet. 
Ein geführter Weinspaziergang von Immen-
staad zum Winzerverein Hagnau. 10:00 Uhr 
Tre�punkt vor der Tourist-Information Im-
menstaad Begleitete Wanderung durch die 
Reben über die schönsten Aussichtspunkte 
Immenstaads und Hagnaus. Kellerführung 
im historischen Holzfasskeller des Winzer-
vereins Hagnau. Verkostung von 5 Weinen 
entlang der Wegstrecke und im Gewölbe-
keller des Hagnauer Winzervereins. Ende in 
Hagnau gegen 14:00 Uhr. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Tre�punkt: Vor der Tourist-Information Im-
menstaad / mit Bodensee TeamCard 11,00 € 

Bootsliegeplätze der  
Gemeinde Hagnau –  
Ansprechpartner 
Liebe Bootsliegeplatz- und Bojenfeldnut-
zer, liebe Vermieter, 
  
im Bereich Häfen und Bojenfeld haben 
sich die Verantwortlichkeiten geändert. 
Ihre Ansprechpartner für das Bojenfeld, 

Veranstaltungen
Mittwoch, 22.06.2016 
08:55 Uhr 
Kulturwanderung zu Appenzeller und St. 
Galler Kirchen am Obersee / mit Dr.-Ing. 
Hans-Jürgen Bangen 
Das südöstliche Bodenseegebiet ist durch 
die spätmittelalterlichen Auseinanderset-
zungen zwischen dem Kloster St. Gallen und 
der Stadt St. Gallen und den Appenzellern, 
sowie durch die konfessionellen Spaltung 
geprägt. Entsprechend der kleinteiligen 
Grenzziehungen �ndet man in Speicher, 
Trogen, Heiden, Grub und Rohrschach sehr 
unterschiedliche kirchliche und profane 
Bauformen, die - obwohl in Sichtweite des 
Bodensees - von dem Baustil der Bodense-
eregion abweichen. So ist z.B. die spätbaro-
cken Deckenmalerei in der Trogener Kirche 
eines der bedeutendsten Zeugnisse sakraler 
Ausmalungen in der reformierten Kirchen-
geschichte. 
Veranstalter: Katholisches Bildungswerk 
Tre�punkt: Abfahrt Bus: 08:55 Uhr Hagnau 
Mitte 09:01 Immenstaad Kirche  / Spende 
zugunsten des Bildungswerks 
Hinweise: Info/Anmeldung Dr.-Ing. Hans-
Jürgen Bangen Tel: 07545/1501 
  
  
Donnerstag, 23.06.2016 
10:00 Uhr 
Hagnau erkunden- Spaziergang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre�punkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / 
Die Teilnahme ist kostenlos 
18:30 Uhr 
Gedenkgottesdienst zum 100. jährigen 
Todestag von Pfarrer Heinrich Hansjakob 
/ im Anschluss Konzert der Musikkapelle 
Hagnau mit kleinem Empfang 
17:00 Uhr Führung in Hagnauer Museum 
18:30 Uhr Gedenkgottesdienst in der Kath. 
Pfarrkirche Hagnau anlässlich des 100. jäh-
rigen Todestags von Pfarrer Dr. Heinrich 
Hansjakob Im Anschluss daran �ndet auf 
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ohne Bodensee TeamCard 14,00 € 
Hinweise: Wegstrecke ca. 4,5 km Mindest-
teilnehmer: 6 Personen 
  
Donnerstag, 30.06.2016 
10:00 Uhr 
Hagnau erkunden- Spaziergang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre�punkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / 
Die Teilnahme ist kostenlos 
17:00 Uhr 
Fachliche Weinprobe mit Kellerführung 
und Hagnauer Museum 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre�-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
20:00 Uhr 
Kurkonzert / mit der Musikkapelle Hag-
nau e.V. 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos 
Hinweise: nur bei guter Witterung 
  
Samstag, 02.07.2016 
21:45 Uhr 
Sternstunde: „Kleine Astronomische Füh-
rung“ 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre�punkt: Im Garten: Seestraße 25  / um 
eine kleine Spende wird gebeten 
Hinweise: Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die Veranstaltung �ndet nur bei kla-
rem Himmel statt! Führungen für Gruppen 
(5-15 Personen) nach Vereinbarung. 
  
Sonntag, 03.07.2016 
20:00 Uhr 
Sonntagskonzert / Ravensburger Harmo-
nikaorchester 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos 
Hinweise: bei schlechter Witterung �ndet 
das Konzert im Gwandhaus statt. 
  
  
Segway Touren ab Hagnau 
  
April-November: täglich um 10 und 17 Uhr 
Anmeldung: www.sightsee.de oder bei der 
Tourist-Information Hagnau, Tel. +49 (0)7532 
4300-43 
Preis: 79,- pro Person 
Tre�punkt: vor der Tourist-Information, Im 
Hof 1 
  
  
Ausstellungen 
  
Hagnauer Museum 
Im Bürger- und Gästehaus Hagnau 
Im Hof 5 
88709 Hagnau 
Geö�net: 30.04-16.10.2016 
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Sonderausstellung
Malerfamilie Zimmermann
Hagnau-München
(1815-1939)Drei Generationen – vom Re-
alismus zum Impressionismus Die Aus-
stellung ist zu den Ö�nungszeiten 
desHagnauer Museums zu sehen: Don-
nerstag 16:00-18:30 UhrSonn-/Feiertag 
15.00-17.30 Führungen nach Vereinbarung 
Tel. +49 (0)7532-9139 bzw. -808008 oder 
Tourist-Info Tel. 07532-430043Mail: rudolf.
dimmeler@t-online.de
diethard.hubatsch@googlemail.com  
   
Eintrittspreise 2016 
Pro Person  3,50€ 
Ermäßigt mit Gästekarte und für Gruppen 
ab 5 Pers.   Pro Person 3,00€ 
Mitglieder des Heimat- u. Geschichtsver-
eines Hagnau, Kinder und Jugendliche bis 
14 Jahren und Familien mit Familienpass 
Baden-Württemberg: frei 
  
  
Kunst auf dem Haldenhof 
  
Gudrun Servay-Böttcher 
Haldenhof 2 
88709 Hagnau 
Tel: 07532/6523 
www.servay-böttcher.de 
  
Atelierbesuch nach telefonischer Anmel-
dung möglich 
  
„O�ene Ateliertür„ immer mittwochs 
 April – Oktober 
17:00-20:00 Uhr 
 
Das Kleine Museum 
  
Puppen, Puppenstuben und Spielzeug 
aus zwei Jahrhunderten 
G. Rößler 
Neugartenstr. 20, neben der evangelischen 
Kirche 
88709 Hagnau 
Tel: 07532/99 91 
Fax: 07532/44 68 11 
E-Mail: info@puppen-und-spielzeugmuse-
um.de 
  
Eine fabelhafte Zeitreise im Kleinen Mu-
seum. Ein einzigartige Sammlung von 
Puppen, Puppenstuben, Puppenküchen, 
Kau�äden und anderer schöner Spielzeuge 
(1830-1920). 
Eine der größten Puppenstubensammlun-
gen Deutschlands. 
  
Ö�nungszeiten: 
25. März -30. September 2016 
Samstags, sonntags, mittwochs
14:00-17:00 Uhr 
Sowie auf Anfrage 
 

 Baby-Te� in Hagnau 
„Das Kind muss nicht erst Mensch werden, es 
ist schon einer.“ 
Janusz Korczak 
  
WER... 
...  ein Baby erwartet, oder ein Kind im Alter 

von 0-14 Monaten hat 
UND... 
...  mit seinem Neugeborenen singen und 

spielen möchte und es mit Fingerspielen, 
Kniereitern, Reimen und Singspielen in 
seiner    Entwicklung begleiten und unter-
stützen will 

...  sich gerne mit anderen Eltern austauscht 
und Begegnung sucht 

...  seinem Baby Kontakt zu Gleichaltrigen er-
möglichen möchte 

... Informationen rund ums „Baby“ braucht 

...  sich mit Ideen und als Mutter oder Vater 
einbringen möchte 

  
... DER ist herzlich willkommen! 
  
i.d.R. mittwochs von  9:30 Uhr - 10:45 
Uhr,  außer in den SchulferienNebenraum 
der ev. Kirche in der Neugartenstraße Hag-
nau    
  
Ansprechperson und Infos: Manuela Leit-
gib (Erzieherin)Hauptstr. 19/188709 Hagn-
auTel.: 07532/807755  
 
 
 

Immenstaad – Hagnau – Altnau

Kurs 7200 7201 7202 7203 7204

Romanshorn ab 10.04

Immenstaad an 10.43

Immenstaad ab 10.45 12.20 13.48 15.20 16.48

Hagnau an 11.00 12.35 14.03 15.35 17.03

Hagnau ab 11.10 12.40 14.10 15.40 17.10

Altnau an 11.34 13.04 14.34 16.04 17.34

Altnau ab 11.52 13.22 14.52 16.22 17.36

Immenstaad an 12.17 13.45 15.17 16.45 I

Romanshorn an 18.16

Kurs 7205 7206 7207 7208 7209 7210

Romanshorn ab 13.04

Immenstaad an 13.43

Immenstaad ab 13.45 15.20 16.48 I 19.50 21.20

Hagnau an 14.00 15.35 17.03 18.38 20.05 21.35

Hagnau ab 14.10 15.40 17.10 18.40 20.10 21.40

Altnau an 14.34 16.04 17.30 19.04 20.34 22.04

Altnau ab 14.52 16.22 18.22 19.22 20.52 22.05

Immenstaad an 15.17 16.45 I 19.47 21.17 I

Romanshorn an 22.50

mittwochs, donnerstags und sonntags (1.6. – 2.10.16)

freitags (3.6. – 30.09.16)

1. Juni – 2. Oktober mittwochs, donnerstags, freitags, sonntags

NEU auch 
 DONNERSTAGS!

Romanshorn  Immenstaad  Hagnau  Altnau
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Kostenlose und unabhängige Energieberatun-
gen vor Ort   
Ab sofort haben auch die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
Hagnau die Möglichkeit an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Beratungsterminen und zu 
der erforderlichen Terminvereinbarung �nden Sie unter der Rubrik 
Meersburg. 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Deutsche Rentenversicherung

Information, Beratung und Auskunft über  
Renten
Medizinische Rehabilitation
Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben
Kranken- und P�egeversicherung der Rentner
Versicherungsfragen 

  
Datum: 20.07.2016 
  
Uhrzeit:   08.40 – 12.40
  13.40 – 15.40 
Ort: Rathaus Markdorf   
  
Terminvereinbarungen empfohlen unter Tel. 0751/8808-242. 
Bitte bringen Sie Ihre Versicherungsunterlagen mit. 
  
 

Bibelerlebnis-Tag  

�Gottes wunderbare 

Schöpfung� 
 

am Sonntag, 03. Juli 2016 um 9:30 Uhr 
(Treffpunkt am Sportplatz in Stetten) 

 
Wir wollen mit dir die Schöpfungsgeschichte erleben und in der 

Natur unterwegs sein. Zum Abschluss wollen wir gemeinsam 

grillen. Bei Regen fällt unser Bibelerlebnis-Tag leider aus. 

Unkostenbeitrag 2 � pro Kind. 

Wir bitten um Anmeldung bis 26. Juni bei: silke.mayr@web.de 

 

Dein Kinderkirchen-Team der Kath. Pfarrgemeinde 

 St. Johann Bapt. Hagnau

Ö�entliche Katholische Bücherei Hagnau  
  
Entdecken Sie kostenlos aktuelle Bücher und Medien für Jung 
und Alt! 

Mittwoch und Freitag: 17.00 bis 19.00 Uhr 
Sonntag: 10.00 bis 12.00 Uhr 

Ort: Pfarrheim Hagnau 

Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt 
  
Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis spätestens 
   

Freitag, 12.30 Uhr,  
  
beim Bürgermeisteramt einzureichen. 
  
Später eingehende Nachrichten für die aktuelle Woche können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden. 
  
E-Mail-Adresse: mitteilungsblatt@hagnau.de. 
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REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN 
– Natura 2000 gemeinsam umsetzen – 

 

Einladung zur Auftaktveranstaltung am 28.06.2016 zum Managementplan  für das FFH-Gebiet 8220-342 „Überlinger See und Bo-
denseeuferlandschaft“ und Vogelschutzgebiet 8220-404 „Überlinger See des Bodensees“ 
  
Einladung zur Auftaktveranstaltung am 28.06.2016 zum Managementplan für das FFH-Gebiet 8220-342 „Überlinger See und Bodenseeufer-
landschaft“ und Vogelschutzgebiet 8220-404 „Überlinger See des Bodensees“ 
Am Dienstag, 28.06.2016, informiert das Regierungspräsidium Tübingen über den Managementplan für das FFH-Gebiet „Überlinger See und 
Bodenseeuferlandschaft“ und das Vogelschutzgebiet „Überlinger See des Bodensees“. 
Landnutzer, Eigentümer und alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen. Die Veranstaltung beginnt um 16:00 
Uhr. Tre�punkt ist in Bodman-Ludwigshafen der Parkplatz bei der Sportgaststätte TSV Bodman (In Neustückern 8, 78351 Bodman-Ludwigs-
hafen). Nach einer kurzen Einführung zum Thema Natura 2000 �ndet ein Rundgang ins Naturschutzgebiet Stockacher Aachmündung statt. 
Das Ende der Veranstaltung ist gegen 18:30 Uhr geplant. 
Bei der Veranstaltung wird in das Thema Natura 2000 eingeführt. Experten erläutern die Bedeutung des Gebietes für das europäische Schutz-
gebietsnetz „Natura 2000“ und stellen typische Lebensräume und Arten vor. Je nach Wetterlage ist regenfeste Kleidung notwendig. Die Ver-
anstaltung �ndet bei jedem Wetter statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme an der Natura 
2000-Informationsveranstaltung. 
  
Tre�punkt Infoveranstaltung: In Neustückern 8, 
78351 Bodman-Ludwigshafen (sh. Foto) 
Parkplätze stehen an der Sportgaststätte zur Verfügung. Weitere Park-
plätze stehen an der Ecke K 6101/Kaiserpfalzstraße (von Norden kom-
mend über Kreisel, danach erste Straße links; gegenüber Schloßkellerei 
Bodman) zur Verfügung (5 Min. Fußweg). 
  
  
Weitere Informationen zum Thema siehe unter: 
www.rp-tuebingen.de > Abteilungen > Referat 56 > Natura 2000 > 
Überlinger See (am Ende der Seite im „Flyer“ eine Übersichtskarte) 
www.lubw.baden-wuerttemberg.de > Themen > Natur und Land-
schaft > Europäische Naturschutzrichtlinien 
Ihr Ansprechpartner: Regierungspräsidium Tübingen, Referat 56 - Na-
turschutz und Landschaftsp�ege, Jürgen Jebram, Tel: 07071/757-5323, 
E-Mail: juergen.jebram@rpt.bwl.de 

B31neu – Die Hagnauer Position!  

 

Info-Veranstaltung am Mittwoch 
29.06.2016 - 20.00 Uhr!  

  
Die Position der VerkehrsInitiative Hag-
nauer Bürger e. V. zur B31neu steht. Die 
Projektgruppe des VIHaB e.V. hat ihre 
Arbeitsergebnisse bereits mit Gemein-
derat und Bürgermeister diskutiert und 
abstimmt.  
In einer ö�entlichen Veranstaltung zur 
B31neu-Diskussion sind jetzt insbeson-
dere die Hagnauer Bürger eingeladen, 
sich ein klares Bild von diesem langer-
sehnten Verkehrsprojekt zu machen und 
Position zu beziehen. 
  

Am Mittwoch, 29.06.2016,  20.00 Uhr, prä-
sentieren die Mitglieder der Projektgrup-
pe der Verkehrsinitiative im Bürger- und 

Gästehaus / Rathaus Hagnau die erarbei-
tete „Hagnauer Position zur B31neu“.  
Die strittigen Fragen wie Trassenfüh-
rung, Ausbauqualität und Verkehrsdaten 
werden thematisiert. Ebenso geht es um  
Pro-Contra im Hinblick auf die gesam-
ten Bewertungskriterien, die Grundlage 
Entscheidungen für die Straßenplanung 
sind.  
Eine umfassende Darstellung der The-
men und Argumente soll Klarheit im 
Nebel der Spekulationen bringen.  Für 
Hagnau ist es höchste Zeit, sich eindeutig 
zu positionieren und sich mit fundierten 
Argumenten in die regionale Diskussion 
einzumischen. Der Planungs- und Unter-
suchungsprozess läuft! Die Entscheidun-
gen werden in den nächsten zwei Jahren 
getro�en.  
Es gilt deshalb das Projekt B31neu mit allen 
Aspekten zu erfassen, sowie Auswirkungen 
und Konsequenzen zu bedenken, um später 
ein „böses Erwachen“ zu vermeiden! 
  
Die Verkehrsinitiative Hagnauer Bürger e.V. 
steht jederzeit für Fragen und Informatio-
nen im direkten Gespräch, am Telefon oder 
über E-Mail zur Verfügung. 

VerkehrsInitiative

Hagnauer Bürger e.V.

INFOVERANSTALTUNG

Mittwoch, 29. Juni 2016 - 20.00 Uhr
Bürger- und Gästehaus / Rathaus  Hagnau   

Reinhard-Sebastian-Zimmermann-Saal

     

VIHaB e.V. - Geschäftsstelle |  Ittendorfer Str. 2    |   88709 Hagnau am Bodensee  |  T +49 (0) 7532 414 962 

www.verkehrsinitiative-hagnau. de
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Kreativ sein! Filzen mit Kinder... 
Im Jugendtre� habt ihr die Möglichkeit aus 
Filz die tollsten Sachen zu gestalten. 
Ihr könnt zum Beispiel Taschen �lzen, Kissen, 
Untersetzer, Blumen, Püppchen und vieles 
mehr. Wenn ihr zwischen 10 und 12 Jahre alt 
seid, dann meldet euch gleich an.
Wann: Samstag, den 02.07.2016, 
09.07.2016 und 16.07.2016 immer von 
10.00-12.00 Uhr 

Es werden alle Termine gebraucht, um sein 
ge�lztes fertigstellen zu können. 
Wo: Jugendtre� Hagnau (Gwandhaus) 
Unkostenbeitrag: 3,00 Euro 
Es können bis zu 6 Kinder teilnehmen. 
Wir freuen uns auf euch! 
  
Anmeldung bei Melanie Schlenker 
0176/82075046 unter der Woche ab 17.00 
Uhr! 
 

Jugendtre�  
Im O�enen Jugendtre� können sich Kin-
der und Jugendliche, zwischen 10 und 
14 Jahren, ohne Konsumzwang tre�en, 
ratschen, entspannen und diverse Unter-
haltungsmöglichkeiten wie Tischtennis, 
Kicker, Billard, Karten- und Brettspiele, 
Musik-PC und Playstation genießen. Au-
ßerdem gibt es immer wieder besondere 
Angebote wie Turniere, Tagesaus�üge 
oder Kochaktionen und günstige Geträn-
ke und Snacks. 
  

Unser o�ener Tre� ist für alle Jugendli-
chen da. Die Jugendlichen müssen dabei 
keine besonderen Voraussetzungen mit-
bringen oder irgendwelche Verbindlich-
keiten eingehen. 
Wir freuen uns auf euch. 
Jeden Mittwoch von 17.00  bis 19:00 
Uhr 

 
 

Herzlichen Glückwunsch zur Meister-
schaft!  
  
Am letzten Spieltag konnte die D-Jugend 
nach einer fantastischen Saison den 1. Platz 
der Kreisklasse 5 durch ein 7 : 1 beim FC RW 
Salem 2 ins Ziel bringen. Ausgelassen feier-
ten die erfolgreichen Jungs mit ihren Trai-
nern. 
  
Ebenfalls sehr erfolgreich beendete unsere 
D-Kleinfeld-Mannschaft die Saison mit ei-
nem hervorragenden 3. Platz. 
  
Gemeinsam wurde der Saisonabschluss 
im Strandbad Hagnau ausgelassen gefei-
ert. Mehr Impressionen gibt es auf unserer 
Homepage www.rsv-hagnau.de. 
  
Aktuelle Informationen sowie wissens-
wertes über unseren Verein online auf 
www.rsv-hagnau.de 
  
  
 

Redaktion: 
Vorstand des VIHaB e.V. 
Bernd Saible (1. Vorsitzender) 
  
  
Kontaktdaten  
VIHaB e.V. Geschäftsstelle 
Ittendorfer Str. 2 - 88709 Hagnau 
Telefon 07532 / 414 962 - Email  info@ver-
kehrsinitiative-hagnau.de 
Internet www.verkehrsinitiative-hagnau.de. 
 

 

Altenwerk
Busaus�ug nach Bad Wörishofen    
Am Dienstag,12.07.2016 �ndet der 
nächste Seniorenaus�ug nach Bad Wöris-
hofen statt. 
Eingeladen sind alle Seniorinnen, Senio-
ren und Gäste unserer Seelsorgeeinheit. 
Das genaue Programm entnehmen Sie 
bitte dem nächsten Mitteilungsblatt. 
Anmeldung: Telefon 07532/6283 beim 
Reiseleiter Werner Hiestand 
E-Mail: werner.hiestand@gmx.de 
 

 

Sehr geehrte Mitglieder, 
  
zur Jahreshauptversammlung laden wir Sie 
  

für Donnerstag, den 23.06.2016
 um 19:30 Uhr 

in den „Grünen Baum“, Stetten 
  
herzlich ein. 
  
  
T A G E S O R D N U N G 
 
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsberichte
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahl des 2. Vorsitzenden
8. Ehrungen
9. Mitgliederaufnahme
10. Grußworte
11. Anträge
12.  Verschiedenes 
  
Anträge sollen begründet werden und spä-
testens eine Woche vor dem Versammlungs-
termin beim Vorsitzenden eingehen. 
  
Bitte erscheinen Sie in Dienstkleidung. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
gez. Dr. Martin Brütsch 
1. Vorsitzender 
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Nachlese zum Seniorenausflug am 14.06.2016 

Trotz widriger Witterungsverhältnisse traf sich am vergangenen 
Dienstag eine gut gelaunte Schar Seniorinnen und Senioren mit 
Herrn Bürgermeister Heß und dem Vorbereitungsteam zum jährli-
chen Ausflug. Pünktlich um 13.30 Uhr ging es mit dem Bus in Rich-
tung Sipplingen. 
  
Unser erstes Ziel war der Haldenhof auf dem Sipplinger Berg. In der 
gemütlichen Gaststube Platz genommen, wurden wir mit Kaffee, Tee 
und leckeren Kuchen verwöhnt. Nach einem gemütlichen Plausch 
konnten wir eine trockene Phase nutzen und draußen den herrli-
chen Ausblick über den Überlinger See genießen. 
  
Flott weiter ging es anschließend mit dem Bus auf die Spitze des 
Sipplinger Berges zur Bodenseewasserversorgung. Dort angekom-
men, wurden wir von unserer Führerin, Frau Wagner, begrüßt. 
  
Sie führte uns sogleich in den Vortragssaal, in dem noch eine Über-
raschung auf unsere Seniorinnen und Senioren wartete. Extra zur 
Begrüßung unserer Gruppe war der Sipplinger Bürgermeister Herr 
Neher auf den Sipplinger Berg gekommen. 
Er erzählte uns einiges Wissenswertes über den Bau und die Bedeu-
tung der Bodenseewasserversorgung. 
  
Nachdem er von Bürgermeister Heß mit einem kleinen Geschenk als 
Dankeschön verabschiedet wurde, bekamen wir einen interessanten 
Film über die Funktion und Arbeit der Bodenseewasserversorgung 
zu sehen. In anschaulicher Weise wurde erklärt, wie das Wasser aus 
dem See entnommen, auf den Berg gepumpt und dort aufbereitet 
wird. 

Danach hatten wir Gelegenheit, Frau Wagner unsere Fragen zu stel-
len, die sie gerne und kompetent beantwortete. Versorgt die Bo-
denseewasserversorgung doch insgesamt 4 Mio. Menschen in 320 
Städten und Gemeinden täglich mit Trinkwasser. Die großen Leitun-
gen mit bis zu 1,6m Durchmesser verteilen unser Bodenseewasser 

bis Bad Mergentheim. Wir waren überrascht welch großes Gebiet die 
BWV mit Trinkwasser versorgt. 
  
Auf der anschließenden Werksführung konnten wir einen Eindruck 
vom sorgsamen und streng kontrollierten Umgang mit unserem 
Trinkwasser gewinnen. Besonders beeindruckend war das tosende 
Quellbecken in dem bis zum 9.000 l Wasser pro Sekunde aus den 
vom See hochführenden Rohrleitungen zu Tage treten. 
  
Zum Abschluss der interessanten und lehrreichen Führung hatte 
Frau Wagner als Stärkung für jeden Teilnehmer ein Glas reines Bo-
denseewasser parat. Nach dieser Erfrischung und einem herzlichen 
Dankeschön für die tolle Führung mussten wir uns leider schon wie-
der auf den Rückweg nach Stetten machen. 
  
Schnell war der Tag vorbei, aber eines haben wir alle mitgenommen: 
Wir wohnen am größten und sicher schönsten Trinkwasserspeicher 
von ganz Europa. 
  
Wir freuen uns schon auf das nächste Treffen. 
Ihr Vorbereitungsteam 
  
Termin - bitte vormerken: 
Nächstes Seniorentreffen ist am Mittwoch, 21.09.2016 um 15.00 Uhr im 
Gemeindesaal 
 
 

Neues Spielgerät am Sommerfest offiziell von 
Bürgermeister Daniel Heß übergeben 
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Viele Familien waren der Einladung zum 
Sommerfest des Kindergartens gefolgt und 
nach einer kurzen Begrüßung und einem 
Willkommenslied ging es los. 

Bei gutem Wetter starteten Groß und Klein 
mit einer Wald-und Wiesen Rallye. 
  
Bei diesem abenteuerlichen Spaziergang, 
auch bedingt durch den Regen der vergan-
genen Tage, galt es verschiedene Aufgaben 
zu lösen. 
  
Wer es schaffte, ein Wald Lied zu singen, 
möglichst viele Tannenzapfen in Körbe zu-
werfen, ein Elfchen zu schreiben, Naturma-

terialien für ein Mandala zu sammeln und 
ein Band möglichst hoch an einer Birke an-
zubringen, wurde mit einem Wald-und Wie-
sendiplom ausgezeichnet. 
  
Stolz nahmen die Kinder samt Eltern ihre Ur-
kunde in Empfang.   

Im Kindergarten zurück, stärkten sich alle 
am reichhaltigen Büffet mit vielen von den 
Eltern zubereiteten Leckereien. 
  
Zum Abschluss dieses gelungenen Som-
merfestes dankte Bürgermeister Daniel Heß 
dem Kindergartenteam für pädagogische 
Arbeit.   

Die Kinder zeigten mit dem Tanzlied „Theo 
ist fit“, dass sie für das neue Spielgerät bes-
tens gerüstet sind und mit gesanglicher Un-
terstützung der Eltern konnte Herr Heß die 
Kindergartenfahne hissen. 
  
Somit war das neue Klettergerät offiziell 
übergeben und zum Erklimmen und Toben 
frei. 
  
Wir bedanken uns herzlich bei den vielen 
fleißigen Helfern vor und nach dem Fest und 
freuen uns schon aufs nächste Jahr. 
  
Das Kindergartenteam 

 
 

Gemeinde Stetten 
Bürgermeisteramt 
Schulstraße 18 
88719 Stetten 
  
Tel. 07532/6095 
Fax 07532/6199 
  
www.gemeinde-stetten.de 
rathaus@gemeinde-stetten.de 
  
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag 
15.30 bis 18.30 Uhr 
  
(abweichende Termine sind nach telefo-
nischer Anmeldung möglich) 

 
 

Öffentliche Gemeinderats- 
sitzung vom 13. Juni 
TOP 1 Bekanntgaben des Bürgermeisters 
-  Die Aufstellung eines Werbeplakates an 

der Hauptstraße sei seitens der Baurechts-
behörde nicht genehmigt worden. Die 
Baugenehmigung erteilt wurde aber für 
ein Projekt im Münsterlinger Weg (Abwei-
chung der Dachfarbe). 

-  Der neue Grillplatz sei nahezu fertig, teilte 
BM Daniel Heß mit und dankte den daran 
Mitwirkenden, u.a. Markus Mayr für die Ko-
ordination und Organisation der Arbeiten, 
Herrn. Strunk, der den Aufbau des Grills 
ausgeführt hat und dem Initiator Peter 
Mayr, der im Rahmen eines Votings dafür 
sorgte, dass die Gemeinde von der Lidl-
Stiftung im Rahmen eines Wettbewerbs 
2000 Euro für die Herrichtung des alten 
Grillplatzes erhielt. Der neue Grillrost ist in 
Edelstahlausführung gestaltet und gemau-
ert. 

-  Dank galt dem weiblichen Gemeinderat-
steam, das die Pflanzkübel und Beete im 
Ort attraktiv hergerichtet hat. 

-  Wegen der andauernden schlechten Witte-
rung konnte der Wiesenblumensamen im 
Bereich Stetten Süd Auffahrt von Hagnau 
kommend noch nicht ausgebracht werden. 

Dank galt aber dennoch schon Herrn Fabi-
an Ritzler, Thomas Weber und Herrn Anton 
Müller für die Vorarbeiten (Fräsen des Ge-
ländes) und dem Gartencenter Schupp für 
den Wiesenblumensamen. 

-  Dem Vorbereitungsteam galt sein Dank für 
die Organisation des kurz bevorstehenden 
Seniorenausflugs zur Wasserversorgung 
Sipplingen plus Haldenhof. 

-  Zum Thema B31 findet am 19. Juli das erste 
Dialogforum unter Moderation des Teams 
Ewen statt. Hierzu soll die Bürgerschaft 
mit eingebunden werden. Es wurden 400 
Bürger der betroffenen Gemeinden ange-
schrieben und um ihre Mitwirkung nach-
gefragt. 16 Bürger sollen mit eingebunden 
werden, Stetten soll sich mit zwei Bürgern 
einbringen. 

-  Das neue Spielgerät plus Außenanlagen 
beim Kindergarten soll beim Sommerfest 
eingeweiht werden. 

  
TOP 2 Fragestunde für Einwohner 
Es waren leider keine Zuhörer anwesend. 
  
TOP 3 Bauangelegenheiten: 
a) Änderungsantrag zum Geschosswoh-
nungsbau Kirchstraße 8 - Beratung und 
Beschluss 
Hier waren der Vorsitzende, sein Stellver-
treter und ein Ratsmitglied befangen. Der 
zweite Stellvertreter Horst Kraus leitete des-
halb diesen TOP. Die beantragten diversen 
Änderungen waren mit der Baurechtsbe-
hörde abgestimmt und dort für genehmi-
gungsfähig erachtet worden. Allerdings war 
eine Ausnahme von der hier geltenden Ver-
änderungssperre erforderlich. Dem wollte 
ein Ratsmitglied deshalb nicht zustimmen. 
Mit einer Gegenstimme stimmten die Räte 
nach kurzer Diskussion zu. 
  
b) Antrag auf Anbau einer Obstkisten-La-
gerhalle an der bestehenden Halle, Harla-
cherstr. 2a - Beratung und Beschluss 
Keine Probleme bereitete dieser Bauan-
trag, der nach §35 BauGB zu bewerten war 
und der Antragsteller dank seiner landwirt-
schaftlichen Tätigkeit die notwendige Privi-
legierung besitzt. Die Abstimmung erfolgte 
einhellig. 
  
TOP 4 Änderung der Hauptsatzung - Be-
ratung 
In der Maisitzung war schon vorab posi-
tiv diskutiert worden, dass das derzeit rein 
ehrenamtlich ausgeführte Amt des Bür-

germeisters wegen des stark gestiegenen 
Arbeits- und Zeitaufwands so nicht mehr 
weitergeführt werden kann. Mit dem Rats-
gremium war besprochen worden, dass nun 
deshalb die Hauptsatzung geändert wer-
den muss. Die dazu geltenden rechtlichen 
Vorschriften wurden jetzt vorgestellt und 
diskutiert. Die erforderliche Änderung der 
Hauptsatzung soll in der nächsten Ratssit-
zung am 18.Juli beschlossen werden. Nach 
Niederlegung des Amts als ehrenamtlicher 
Bürgermeister würde die Ausschreibung 
erfolgen. Der 1. Wahltermin werde voraus-
sichtlich der 6. November sein. BM Heß führt 
bis zum Amtsantritt des neu gewählten Bür-
germeisters die Amtsgeschäfte weiter. Einig 
war sich das Gremium, dass die jetzigen 
Gegebenheiten damals so nicht abzusehen 
waren, als die Entscheidung zur ehrenamt-
lichen Führung des Bürgermeisteramtes 
getroffen wurden. Das Ratsgremium befür-
wortete die Vorgehensweise und stellte eine 
positive Entscheidung in Aussicht.   

TOP 5 Fortschreibung des Feuerwehrbe-
darfsplans - Beratung und Beschluss 
Laut Feuerwehrgesetz müssen die Kom-
munen eine den örtlichen Gegebenheiten 
entsprechende leistungsfähige Feuerwehr 
zur Verfügung stellen. Hierzu ist nun der 
seit dem Jahr 2007 vorliegende Feuerwehr-
bedarfsplan fortzuschreiben, wobei seitens 
Kämmerer Andreas Heier einige Angebote 
eingeholt wurden. Die einhellige Wahl fiel 
als günstigstem Bieter auf das Ing.büro ResQ 
Engineering Sven Volk. Dies schon deshalb, 
weil der bisherige Bedarfsplan von diesem 
Büro erstellt wurde und ihm die Stettener 
Gegebenheiten bestens bekannt sind, d.h. 
mit weit geringerem Aufwand ein aktueller 
Bedarfsplan erarbeitet werden kann als dies 
eine Fremdfirma könnte. Die erforderlichen 
Mittel sind schon im Haushalt eingestellt.   

TOP 6 Verschiedenes 
-  Ein Ratsmitglied fragte nach dem Stand der 

Arbeiten im Pumpenhaus. Eine neue Pum-
pe sei installiert, die Steuerungsanlage ma-
che zur Zeit Probleme und werde derzeit 
funktionsfähig gemacht, so BM Heß. 

-  Die am 11. Juni in Freiburg zur neuen Badi-
schen Weinkönigin gekürte Meersburgerin 
Magdalena Malin (und ehem. Bodensee-
Weinprinzessin 2012/13) solle zum Stet-
tener Weinfest eingeladen werden, wurde 
vorgeschlagen. Dies sei natürlich schon 
eingeleitet worden, entgegnete BM Heß. 

Hartmut Rieble 



Donnerstag, den 23. Juni 2016

29

REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN 
MITTEILUNG vom Juni 2016 

– Natura 2000 gemeinsam umsetzen – 
Einladung zur Auftaktveranstaltung am 28. Juni zum Managementplan

für das FFH-Gebiet 8220-342 „Überlinger See und Bodenseeuferlandschaft“ 
und Vogelschutzgebiet 8220-404 „Überlinger See des Bodensees“ 

Am Dienstag, den 28. Juni 2016, informiert das Regierungspräsidium Tübingen über den 
Managementplan für das FFH-Gebiet „Überlinger See und Bodenseeuferlandschaft“ und 
das Vogelschutzgebiet „Überlinger See des Bodensees“. 
Landnutzer, Eigentümer und alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich 
eingeladen. 
Die Veranstaltung beginnt um 16:00 Uhr. Treffpunkt ist in Bodman-Ludwigshafen der Park-
platz 
bei der Sportgaststätte TSV Bodman (In Neustückern 8, 78351 Bodman-Ludwigshafen). Nach 
einer kurzen Einführung zum Thema Natura 2000 findet ein Rundgang ins Naturschutzgebiet 
Stockacher Aachmündung statt. Das Ende der Veranstaltung ist gegen 18:30 Uhr geplant. 
Bei der Veranstaltung wird in das Thema Natura 2000 eingeführt. Experten erläutern die Be-
deutung des Gebietes für das europäische Schutzgebietsnetz „Natura 2000“ und stellen 
typische Lebensräume und Arten vor. Je nach Wetterlage ist regenfeste Kleidung notwendig. 
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme an der Natura 2000-Informationsveranstal-
tung. 

Weitere Informationen zum Thema siehe unter: 
www.rp-tuebingen.de> Abteilungen > Referat 56 > Natura 2000 > Überlinger See 
(am Ende der Seite im „Flyer“ eine Übersichtskarte) 
www.lubw.baden-wuerttemberg.de> Themen > Natur und Landschaft > Europäische 
Naturschutzrichtlinien 

Ihr Ansprechpartner: 
Regierungspräsidium Tübingen, Referat 56 - Naturschutz und Landschaftspflege, 
Jürgen Jebram, Tel: 07071 / 757-5323, E-Mail: juergen.jebram@rpt.bwl.de 
  
Treffpunkt Infoveranstaltung (In Neustückern 8, 78351 Bodman-Ludwigshafen) 

Parkplätze stehen an der Sportgaststätte zur Verfügung. Weitere Parkplätze stehen an der 
Ecke K 6101/Kaiserpfalzstraße (von Norden kommend über Kreisel, danach erste Straße links; 
gegenüber Schloßkellerei Bodman) zur Verfügung (5 min Fußweg). 
  

Am Dienstag, den 28. Juni 2016, trifft sich die 
gesamte Wehr um 20.00 Uhr zur gemeinsa-
men Einsatzübung FW Markdorf, Abteilung 
Ittendorf. 
  
Um pünktliche und vollzählige Teilnahme 
wird gebeten. 
 
 

Am Freitag, den 24. Juni 
2016, trifft sich die Ju-
gendfeuerwehr um 18.00 
Uhr zu Sport und Spiel. 
Wir bitten Euch vollzählig 

zu erscheinen. 
Natürlich kann auch jeder Jugendliche ab 10 
Jahren bei unseren Übungen vorbeischau-
en. 
  
Weitere Informationen und den Dienstplan 
findet ihr unter 
www.jugendfeuerwehr-stetten.de 

 
 

Mülltermine 
  
Donnerstag, den 23. Juni Abfuhr Papier 
  
Montag, den 27. Juni Abfuhr Biomüll 
  
  
Einwurfzeiten an den Containern: 
  
werktags, jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 19.00 Uhr 
an den beiden Standplätzen 
- am Bauhof 
- am Kinderspielplatz 
zur Entsorgung von Altglas - farblich sortiert 
weiß/grün/braun. 
  
  
Öffnungszeiten des Recyclinghofs: 
  
Freitag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
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Einladung zu  
Jahreshauptversammlung
Sehr geehrte Mitglieder, 

zur Jahreshauptversammlung laden wir Sie 

für Donnerstag, den 23. Juni 2016 
um 19:30 Uhr  

in den „Grünen Baum“, Stetten  

herzlich ein. 

T A G E S O R D N U N G  
1.  Begrüßung 
2.  Totenehrung 
3.  Tätigkeitsberichte 
4.  Kassenbericht 
5.  Bericht der Kassenprüfer 
6.  Entlastung des Vorstandes 
7.  Neuwahl des 2. Vorsitzenden 
8.  Ehrungen 
9.  Mitgliederaufnahme 
10.  Grußworte 
11.  Anträge 
12.  Verschiedenes 

Anträge sollen begründet werden und spä-
testens eine Woche vor dem Versammlungs-
termin beim Vorsitzenden eingehen. 

Bitte erscheinen Sie in Dienstkleidung. 
gez. 
Dr. Martin Brütsch 
1. Vorsitzender 
 
 

Weiterer NG Termin
Am Samstag, 25. Juni 2016 findet um 19:00 
Uhr eine Versammlung der Waldgeister statt.
Da Wahlen stattfinden wird um möglichst 
vollzähliges Erscheinen aller Waldgeister 
gebeten. 
 
 

Neues Sportangebot beim TuS 

HIIT- Fit:   
HIIT ist ein intensives, motivierendes und 
effektives Hochintensives Intervalltrai-
ning, welches dank des kompakten 30-Mi-
nuten-Formats in jeden Zeitplan passt. Als 
Teil eines kleinen Teams erhältst Du direktes 
Coaching von deinem Captain, der Dich und 
Deine Teammitglieder zu Höchstleistungen 
motiviert. 
HIIT gibt Dir bei jedem Training das Gefühl 
von Selbstvertrauen und Erfolg. Du wirst 
schnell zu einem tollen, athletischen Körper 
kommen, denn Studien zeigen, dass selbst 
30 Minuten reichen, um positive Effekte zu 
erzielen. 
HIIT umfasst kurze, intensive Trainingsein-
heiten, gefolgt von Erholungsphasen. Das 
Grundkonzept ist einfach: Trainiere so hart 
wie möglich, atme durch und starte von vor-
ne! Du selbst bestimmst dabei immer die In-
tensität deines Workouts. Dein Captain hilft 
Dir bei der Ausführung der Übungen und 
demonstriert Optionen die jedem Fitnessle-
vel entsprechen. 
Was erwartet mich?

HIIT Kurse im 30-Minuten-Format
Aufwärmübungen bringen Deinen Puls 
auf Touren & aktivieren Dein neuromusku-
läres System
Trainingsintervalle mit hoher Belastung 
und kurzen Erholungsphasen
Ein forderndes Workout der Extraklasse:  
Kraft- Plyometrie- oder Cardioübungen, 
mit denen Du bis an deine Grenzen gehst
Abschluss einer jeden Trainingseinheit ist 
der Core-Track, für eine starke Körpermitte
Förderung der Fettverbrennung, sowie der 
Produktion von Wachstumshormonen
Aktivierung der Muskelfasern
Ein erhöhter Kalorienumsatz - auch noch 
Stunden nach Deinem Workout 

 
Beginnen wollen wir am 21.06.2016 um 
18:15 in der Turnhalle Stetten. 

Verschiebung Trainingszeiten 
Aufgrund des neuen zusätzlichen Ange-
botes von HIIT, verschieben sich die Trai-
ningszeiten vom Step Aerobic und Tae Bo 
ab Dienstag dem 21.06.2016 jeweils um 15 
Minuten nach hinten:  

HIIT: 

Dienstags von 18:15 - 18:45 Uhr
Step Aerobic: 

Dienstags von 18:45 - 19:45 Uhr
Tae Bo: 

Dienstags von 19:45 - 20:45 Uhr  
 
 

Nordic Walking   
Die Nordic Walking-Gruppe des TUS Stet-
ten freut sich über weitere Interessierten, 
die sich in dieser Sportart einmal ausprobie-
ren möchten. Nordic Walking beansprucht 
einen Großteil der Muskulatur und ist für 
ambitionierte Sportler ebenso geeignet wie 
für untrainierte Personen. 
  
Wir treffen uns samstags um 10 Uhr am 
Sportplatz Stetten und laufen ca. ca.1 
Stunde, mit anschließender Gymnastik ist 
mit ca. 90 min zu rechnen. 
  
Ansprechpartner: H.-P. Mönch, Tel 445722  
 
 

Tae – Bo  
Dienstags von 19:45-20:45 Uhr  in der 
Turnhalle Stetten.   

Der Tae-Bo Kurs ist das machtvolle Cardio-
Workout, das Dich vom Alltag loslöst. 
Das absolut energiegeladene Programm ist 
inspiriert durch Martial-Arts und hat seine 
Wurzeln in vielen Disziplinen, wie Karate, 
Kickboxen, Taekwondo, Thai Chi und Muay 
Thai. 
Du wirst Treffer setzen, punchen, kicken und 
Katas ausführen. 
Zerschlage kraftvoll Kalorien und erlebe eine 
neue Art von Cardio-Fitness. Power Dich aus 
und werde von Mal zu Mal fitter und spüre 
Deine Fortschritte. Genieße die zur Cho-
reographie passende Musik und werde zu 
einem wahren Kämpfer! Gern dürfen auch 
Männer sich der Gruppe noch anschließen. 
  
Ansprechpartner: Simone Müller 
07532-495347 

Redaktionsschluss Mitteilungsblatt 
Der Redaktionsschluss für das nächste Mitteilungsblatt ist 

  
Freitag, 12.00 Uhr, 

  
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. Berichte beim Bürgermeisteramt (bachmann@gemeinde-stetten.de) rechtzeitig einzureichen 

oder direkt über www.primo-einfach-online.de einzustellen. 
  

Später eingehende Textbeiträge können für die aktuelle Woche leider nicht mehr berücksichtigt werden. 

Die Zunftstube hat geöffnet
am Freitag, den
01. Juli 2016 hat die
Zunftstube wieder wie
gewohnt ab 20:00 Uhr für
Mitglieder und Freunde
der NG geöffnet.
Wir freuen uns auf Euren
Besuch.
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Abteilung Kinderturnen 
Das Kinderturnen für Kindergarten Kinder findet Donnerstags von 
15:30 Uhr bis 16:30 Uhr unter der Leitung von Silke Mayr und Gaby Il-
lich statt, das Eltern-Kind-Turnen für Krabbelkinder/Laufanfänger bis 
ca. 3,5 Jahre direkt im Anschluss von 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr unter 
der Leitung von Elena Wussler. 
Für das Kinderturnen suchen wir nach der Sommerpause neue 
Übungsleiter. Es ist sehr Schade, dass sowohl Gabi Illich als auch 
Silke Mayr als Übungsleiter aufhören möchten. Wer daran In-
teressiert ist, das Kinderturnen zu übernehmen, darf sich gern 
bei unserer Übungsleiterin Silke Mayr melden und informieren 
(07532-808760). Gerne übernimmt der TuS Stetten auch Schu-
lungen im Bereich Kinderturnen. 
 
  

Einladung zum Stettener 
Dorffest und Patrozinium am 
Sonntag den 26.Juni 2016 

Unter der Linde am idyllischen 
Rathausplatz kommen all diejeni-
gen auf ihre Kosten, die sich ge-
mütlich beim Frühschoppen, Mit-

tagessen oder nachmittags bei Kaffee und Kuchen 
unterhalten möchten. Das Fest findet unter der Linde 
beim Rathaus bzw. bei schlechter Witterung im Ge-
meindesaal statt. 

Programm: 
09:00 Uhr Festgottesdienst zum Patrozinium 
Mitgestaltet vom Kirchenchor Stetten 
10:15 Uhr Frühschoppen unter der Linde mit dem MV 
Daisendord/Stetten 
11:30 Uhr reichhaltiger Mittagstisch 
14:00 Uhr Kaffee und Kuchen 
12:00 Uhr Basteln für Kinder 

Für das leibliche Wohl sorgen in bewährter Weise der 
Kirchenchor und der TUS Stetten. 

Kuchenspenden werden gerne entgegen genommen 
und können ab 8:00 Uhr im Gemeindehaus abgege-
ben werden. Herzlichen Dank dafür im Voraus. 

 

Jugendleiterin: 
 Silvia Engel, Schulstr. 18, Stetten, Tel.: 07532 / 7496 
 silviaengel@gmx.de 
 www.cvjm-stetten.de 

Gruppen :  
Jungschar:  Freitag, den 24. Juni von 18.00-20.00 Uhr für alle Jun-

gen und Mädchen im Alter von 9-13 Jahren im Ju-
gendraum des Rathauses 

MoveUP: Samstag, den 25. Juni von 17.00-19.00 Uhr für alle 
 Jungen Erwachsenen von 18-25 Jahren 
Jugendkreis:  Dienstag, den 28. Juni von 19.30 -21.30 Uhr 
 für alle Jugendlichen im Alter von 14-17 Jahren im 
 Jugendraum des Rathauses 
Jungschar:  Freitag, den 1.Juli von 18.00-20.00 Uhr für alle Jungen 

und Mädchen im Alter von 9-13 Jahren im Jugend-
raum des Rathauses 

Girls Night:  Samstag und Sonntag, den 2./3.Juli im evang,. Ge-
meindehaus in Überlingen 

Jungschar  
Sie machen uns große Freude, unsere Jungen und Mädchen aus der 
Jungschar. Fröhlich, vergnügt, munter, liebevoll und herzlich kom-
men sie Woche für Woche aus 10 Ortschaften, um Freundschaft zu 
pflegen, Freunde zu finden, zu singen, zu spielen, von Gott zu hören, 
zu lachen, zu staunen und glücklich zu sein. Wir lieben sie und sind 
unglaublich dankbar für diese kostbare und unbezahlbar wertvolle 
Gruppe. Jeden Freitag, 18.00-20.00 Uhr feiern wir ein Fest und sind 
dankbar für diese glücklichen 120 Minuten, getragen und gestaltet 
von Mitarbeitern mit einem liebevollen Herz für die Kinder. 
Wir sind eine große Gruppe (40 Kinder) und dennoch laden wir inte-
ressierte Kinder herzlich zu uns ein. Kommt und schaut vorbei! Wir 
freuen uns auf euch! 
Silvia Engel 

Girls Night 
Vom Samstag auf Sonntag, den 2./3. Juli laden wir alle Mädchen im 
Alter von 13-17 Jahren herzlich ein zu einer Girls Night im evangeli-
schen Gemeindehaus in Überlingen. 
„Stehe auf und werde, was du bist“, so lautet das Thema. Wir freuen 
uns, dass wir in Überlingen zu Gast sein dürfen und freuen uns riesig 
auf den Abend, wo wir unter uns Mädchen sind, singen, quatschen, 
hören, uns aneinander freuen, chillen, erzählen, essen, lachen, Musik 
hören. Wer will dabei sein? Wir Mädchen aus der Jungschar und dem 
Jugendkreis freuen uns, wenn noch weitere Mädchen Lust haben, 
mit zu kommen. 
Anmeldungen sind möglich bei Silviaengel@gmx.de. 
Kosten: 12 Euro. 

Christlicher Verein
junger Menschen
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Öffnungszeiten der Gemein-
deverwaltung Daisendorf 
Montag bis Freitag 08.30 - 12.00 Uhr 
Montag und Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr 
  
Abweichende Termine sind nach vorheri-
ger telefonischer Vereinbarung möglich. 
  
Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf 
  
Telefon 07532/5464 
Fax 07532/47157 
E-Mail info@daisendorf.de 
Internet http.//www.daisendorf.de 
  
Sperrhotline für den neuen Personal-
ausweis  
116 116 

Bitte beachten Sie auch die Informatio-
nen unter der Rubrik Gemeindeverwal-
tungsverband im hinteren Teil dieser 
Ausgabe. 

 

– Natura 2000 gemeinsam umsetzen – 
Einladung zur Auftaktveranstaltung am 28. Juni zum Managementplan für das FFH-
Gebiet 8220-342 „Überlinger See und Bodenseeuferlandschaft“ und Vogelschutzge-

biet 8220-404 „Überlinger See des Bodensees“ 

 
Am Dienstag, den 28. Juni 2016, informiert das Regierungspräsidium Tübingen über den 
Managementplan für das FFH-Gebiet „Überlinger See und Bodenseeuferlandschaft“ und das 
Vogelschutzgebiet „Überlinger See des Bodensees“.
Landnutzer, Eigentümer und alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich ein-
geladen. Die Veranstaltung beginnt um 16:00 Uhr. Treffpunkt ist in Bodman-Ludwigshafen der 
Parkplatz bei der Sportgaststätte TSV Bodman (In Neustückern 8, 78351 Bodman-Ludwigshafen). 
Nach einer kurzen Einführung zum Thema Natura 2000 findet ein Rundgang ins Naturschutzge-
biet Stockacher Aachmündung statt. Das Ende der Veranstaltung ist gegen 18:30 Uhr geplant. 
Bei der Veranstaltung wird in das Thema Natura 2000 eingeführt. Experten erläutern die Be-
deutung des Gebietes für das europäische Schutzgebietsnetz „Natura 2000“ und stellen ty-
pische Lebensräume und Arten vor. Je nach Wetterlage ist regenfeste Kleidung notwendig. 
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wir 
freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme an der Natura 2000-Informationsveranstaltung.
Weitere Informationen zum Thema siehe unter: www.rp-tuebingen.de > Abteilungen > Re-
ferat 56 > Natura 2000 > Überlinger See (am Ende der Seite im „Flyer“ eine Übersichtskarte)
www.lubw.baden-wuerttemberg.de > Themen > Natur und Landschaft > Europäische Na-
turschutzrichtlinien

Ihr Ansprechpartner: Regierungspräsidium Tübingen, Referat 56 - Naturschutz und Land-
schaftspflege, Jürgen Jebram, Tel: 07071 / 757-5323, E-Mail: juergen.jebram@rpt.bwl.de 
  
Treffpunkt Infoveranstaltung (In Neustückern 8, 78351 Bodman-Ludwigshafen) 
  

  
Parkplätze stehen an der Sportgaststätte zur Verfügung. Weitere Parkplätze stehen an der 
Ecke K 6101/Kaiserpfalzstraße (von Norden kommend über Kreisel, danach erste Straße links; 
gegenüber Schloßkellerei Bodman) zur Verfügung (5 min Fußweg). 
 
 

 

Informationen zum 
 neuen Bundesmeldegesetz 
ab 1. November 2015  
  
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das 
am 1. November 2015 in Kraft getreten 
ist, wurde erstmals das Melderecht in 
Deutschland vereinheitlicht. 
  
Es bleibt bei der allgemeinen Melde-
pflicht. Wer eine Wohnung bezieht, muss 
sich bei der Meldebehörde des neuen 
Wohnortes anmelden. Die Frist zur An-
meldung wurde allerdings von einer auf 
zwei Wochen nach Einzug verlängert. 
Wieder eingeführt wurde die im Jahr 
2002 abgeschaffte Mitwirkungs-
pflicht des Wohnungsgebers bzw. 
des Wohnungseigentümers bei der 
Anmeldung und bei der Abmeldung 
(z. B. beim Wegzug ins Ausland).  Sie 
wurde wieder eingeführt, um sog. Schei-
nanmeldungen wirksamer verhindern 
zu können. Künftig muss bei der An-
meldung in der Meldebehörde eine 
vom Wohnungsgeber bzw. vom Woh-
nungseigentümer ausgestellte Be-
scheinigung vorgelegt werden, mit 
der der Einzug in die anzumeldende 
Wohnung bestätigt wird! 
  
Die Wohnungsgeberbestätigung kann 
über die Homepage unter www.daisen-
dorf.de -Neuigkeiten- heruntergeladen, 
ausgefüllt und dem Mieter zur Anmel-
dung mitgegeben werden. 
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Seniorenberatung  
und Hilfen im Alter 
Wir halten für Sie im Rathaus stets eine 
Broschüre unseres Landratsamtes Bo-
denseekreis bereit, die unter dem Titel 
  
„Ein Wegweiser für ältere Menschen 
im Bodenseekreis“ 
  
Auskunft und Beratung zu einer Vielzahl 
wichtiger Themen für ältere Menschen 
gibt. 
  
Sie erhalten Hinweise und Antworten auf 
Fragen wie: Wie lebe ich im Alter? Welche 
Alternativen gibt es, falls ich Unterstüt-
zung brauche? Welche Vorsorgeregelun-
gen sind wichtig? 
Eine Auswahl der komplexen Themen-
kreise die in der Broschüre behandelt 
werden und zu denen Ansprechpartner 
und Kontaktdaten genannt werden: 
 

Seniorenberatung
Wohnberatung
Telefonseelsorge
Ambulante und Mobile Dienste
Betreuungsangebote für demenzkran-
ke Menschen
Mittagstisch, Essen auf Rädern
Hausnotruf
Fahrdienste
Tagespflege
Wohnraumanpassung
Betreutes Wohnen
Alten- und Pflegeheime
Selbsthilfeeinrichtungen
Hospize
Testament und Todesfall

 

Eltern-Kind-Gruppe  
in Daisendorf  
Jeden Donnerstag von 9:30 bis 11:00 Uhr 
treffen sich Eltern mit Babys und Kleinkin-
dern im Besprechungszimmer des Dai-
sendorfer Rathauses. Im Mittelpunkt steht 
der gegenseitige Austausch über Fragen 
des (neuen) Alltags mit einem Kind. Bet-
tina Schmitt-Stolba, sozialpädagogische 
Fachkraft des Kreisjugendamtes, versucht 
gemeinsam mit den Eltern Antworten zu 
finden und Ideen zur Ausgestaltung des Fa-
milienalltags zu entwickeln. Hierbei geht es 
vor allem um Grenzen und Freiheiten in der 
Erziehung, Meilensteine in der Entwicklung 
und das tägliche Miteinander. Das Angebot 
des Familientreffs Meersburg in Daisendorf 
ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. 
Informationen auch bei Bettina Schmitt-
Stolba, Tel.: 0159 04204238 oder E-Mail: 
bettina.schmitt-stolba@bodenseekreis.de. 

 
Kostenlose und unabhängige Energiebe-
ratungen vor Ort 
Ab sofort haben auch Bürger der Gemein-
den Hagnau und Daisendorf die Möglichkeit 
an der Energieberatung teilzunehmen.   
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung finden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
 

Berufswahlaktion „wissen was 
geht!“ 2016 – jetzt vorabregist-
rieren! 
Bodenseekreis – Ab sofort können sich interes-
sierte Schülerinnen und Schüler zwischen 14 
und 20 Jahren für die Berufswahlaktion „wis-
sen was geht!“ 2016 der Wirtschaftsförderung 
Bodenseekreis auf der neuen Webseite www.
wissen-was-geht.de vorabregistrieren.   
Auch in diesem Jahr findet die von der Wirt-
schaftsförderung Bodenseekreis GmbH 
(WFB) etablierte Berufswahlaktion „wissen 
was geht!“ in den Sommerferien vom 28. Juli 
bis 9. September 2016 statt. Hierbei haben 
interessierte Schülerinnen und Schüler die 
Möglichkeit, kostenlos renommierte Ausbil-

dungsbetriebe der Region kennenzulernen 
und sich innerhalb eines halben Tages mit-
tels Führungen und Gesprächen mit Auszu-
bildenden und Ausbildungsleitern über die 
angebotenen Ausbildungsberufe zu infor-
mieren. Der Geschäftsführer der WFB, Bene-
dikt Otte, freut sich, dass es erneut gelungen 
ist, zahlreiche Unternehmen für die Aktion 
zu begeistern: „Auch in diesem Jahr konn-
ten wir das Angebot für die Jugendlichen 
wieder interessant gestalten und auswei-
ten. Neue Unternehmen sind dazugekom-
men, wie z.B. die Alpla-Werke in Markdorf 
oder das Druckhaus Müller in Langenargen. 
Neu vertreten ist auch das Comfort Hotel in 
Friedrichshafen, welches die Hotelbranche 
hier in der Tourismusregion repräsentiert.“ 
Bereits zum 13. Mal bietet die WFB Unterneh-
men mit „wissen was geht!“ die Chance, mit 
zukünftigen Bewerbern in Kontakt zu treten 
und ihren Betrieb zu präsentieren. Die Ju-
gendlichen erhalten im Gegenzug die Mög-
lichkeit, einen Einblick in den Arbeitsalltag 
der Unternehmen verschiedenster Branchen 
zu gewinnen und sich direkt mit den Aus-
zubildenden und Ausbildungsleitern auszu-
tauschen. „Wir nützen die Zeit während der 
Sommerferien vom 28. Juli bis 9. September, 
um den Jugendlichen die hervorragenden 
Zukunftschancen in unserem Landkreis auf-
zuzeigen“, so Benedikt Otte. Um vor Anmeld-
ebeginn Informationen über die Termine und 
teilnehmenden Unternehmen zu erhalten, 
können sich interessierte Schülerinnen und 
Schüler ab sofort unter www.wissen-was-
geht.de vorabregistrieren und ihre Favoriten 
auf eine Merkliste setzen. Anmeldestart ist 
dann am 6. Juli 2016 ab 10 Uhr. 

Einladung 
zum Seniorennachmittag 

am 29. Juni 2016 
  

Der nächste Seniorennachmittag findet am Mitt-
woch, 29. Juni 2016, um 14.30 Uhr, im Bürgersaal des 
Rathauses statt. Alle älteren Bürgerinnen und Bürger 
sind dazu herzlich eingeladen. 
  
Eigene Gedicht- oder Liedvorträge aus dem Kreis der 
Senioren sind erwünscht. Kuchenspenden werden 
gerne vom Organisationsteam entgegengenommen. 
  
Das Organisationsteam freut sich auf Ihr Kommen! 
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Öffnungszeiten des Recyclinghofes 
  
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr  
am Bauhof, Ortsstraße 14 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die Beratung der Hofaufsicht anzunehmen und die 
Behälter nicht unkontrolliert zu bedienen. Nur sortenreine Wertstoffe können wiederver-
wertet werden. 
  
Es werden nur haushaltsübliche Mengen angenommen. Wertstoffe aus Gewerbebetrie-
ben dürfen nicht angenommen werden. 

Das Angebot unserer  
Touristinformation für  
Gäste und Bürger 
 

Verschiedene Wanderkarten der Regi-
on
Wander- und Radwanderführer
Bodensee-Erlebniskarte – auch für den 
Urlaub daheim!
Fahrkarten für das Dampfschiff Hoh-
entwiel
ÖPNV-Fahrpläne
Kartenvorverkauf für regionale 
und bundesweite Veranstaltungen 
im Ticketsystem Reservix www.reservix.
de
Kostenloses Infomaterial über zahlrei-
che Attraktionen und Freizeitmöglich-
keiten rund um den Bodensee
Besichtigung der St. Martin-Kapelle 
(Dauer 1,5 – 2 Std.) – Anfragen an Frau 
Marianne Felsche unter Tel. 07532/6825
Fotoalbum mit Bildern aller Ver-
anstaltungen der Gemeinde unter 
http://www.daisendorf.de/2654_DEU_
WWW.php

 
  

Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., 
Schloss Salem, D-88682 Salem 

Tel. 00 49 (0) 7553 / 917715, Fax 00 49 (0) 
7553 / 917716 

E-Mail: 
tourist-info@bodensee-linzgau.de 

www.bodensee-linzgau.de 
 

  
Unsere Öffnungszeiten: 

  
April – 1. November 
Mo - Sa 9.30 – 18.00 Uhr 
Sonn- u. 
Feiertage 10.30 – 18.00 Uhr 

  
November – März 
Mo - Fr 9.00 – 12.00 Uhr 
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Veranstaltungskalender Juni 2016   
  
  

Wann Veranstaltung Ort

Freitag, 24. Juni - 19 Uhr Feierabendhock mit dem Musikverein Fri-
ckingen

Frickingen, hinter der Graf-Burchard-Halle 
www.mvfrickingen.de

Freitag, 24. Juni - 19 Uhr Ausstellungseröffnung von Ulrich Tra-
bandt „Fantastisch Real - Holtenbeen am 
Bodensee“ 

 

Freitag, 24. Juni - 20.15 Uhr Das Lagerhäusle präsentiert: Frickinger 
Filmauslesen: „Männer wie wir“

Frickingen, Lagerhäusle in Frickingen-Altheim 
www.lagerhaeusle.de

Sa - Mo, 25. - 27. Juni Sommerfest beim Musikverein Wintersul-
gen

Heiligenberg, in Wintersulgen am Gemeindehaus 
www.musikverein-wintersulgen.de

Samstag, 25. Juni 9.30 Uhr - 16.30 Uhr Märchenerlebnistage für Kinder mit und 
ohne Behinderung ab dem Grundschul-
alter. Veranstaltet von EOS Bodensee - 
Koop. St Gallus-Hilfe

Salem, Sonnenbergschule - Dorfgemeinschaftshaus 
Salem-Buggensegel (Laurentiusstraße 4) 
http://eos-bodensee.de/erlebnistage

So + Mo, 26. + 27. Juni Feuerwehr - Duathlon Veranstaltet von 
der Freiwilligen Feuerwehr Owingen

Owingen, kultur?o www.owingen.de

So + Mo, 26. + 27. Juni Sommerfest Freiw. Feuerwehr Herdwan-
gen-Schönach

Herdwangen-Schönach, Feuerwehrhaus Schönach 
www.herdwangen-schoenach.de 

Sonntag, 26. Juni - 11 Uhr Aller Art Kunst und Werk präsentiert: Jazz-
Matinee „Stubenjazz“

Heiligenberg, AllerArt Kunst und Werk 
www.allerart-Heiligenberg.de 

Sonntag, 26. Juni - ab 13.30 Uhr Historische Kegelbahn Weildorf: Kegel-
nachmittag bei Kaffe und Kuchen

Salem, auf der Historischen Kegelbahn in Salem-
Weildorf www.kegelbahn-weildorf.de

Montag, 27. Juni - 19.30 Uhr „Die Gewaltfrage im Islam“, Dr. Abdel-Ha-
kim Ourghi - Vortrag mit anschließender 
Diskussion Veranstaltet vom Ökumeni-
sches Gesprächsforum Salem

Salem, in der Bibliothek in Schloss Salem 
www.oegf-salem.de

Montag, 27. Juni - 19.30 Uhr Chorkonzert mit einem Highschoolchor 
aus USA bei der Mennonitengemeinde 
Owingen

Owingen, Gemeindehaus der Mennoniten

Mittwoch, 29. Juni - 17 Uhr Konzert Musikschule Salem Salem, DGH in Salem-Weildorf   
www.musikschule-salem.de

  

von bis Ausstellungen Ort

22. Mai 4. Juli Alfons Röttlinger & Muriel Coletti Chaises Longue - oder eine Seutsch/Franzö-
sische Begegnung  Holz- und Linoldrucke, Holzskulpturen, Öl auf Leinwand, 
Zeichnungen

Owingen, in der Rathausgalerie

5. Juni 19. Juni Lautenbacher Künstler stellen aus. Es werden Bilder aus dem Mal- und Foto-
kurs der Lebens- und Arbeitsgemeinschaft Lautenbach präsentiert. Öffnungs-
zeiten: Mo.-Sa. 15.00-18.00 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung: 07552-
9287281

Herdwangen-Schönach, 
Kunsthalle Kleinschönach, 
Waldhofstr. 19

 
 

Einladung zur Weinprobe und Brennereibesichtigung 
  
Donnerstag, 23. Juni 2016 

20.00 Uhr Weinprobe und Brennereibesichtigung im Landhaus Bernhard 

Treffpunkt Weingut Landhaus Bernhard, 
Anmeldung erforderlich unter 07532/7077, 
Kosten 12,00 Euro. 
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Führung mit dem  
Keyserlingk-Institut, Salem 
Im Rahmen des Programms „Unterneh-
men im Linzgau – Blick hinter die Kulissen“ 
gewährt auch das Keyserlingk-Institut in 
Salem-Rimpertsweiler Einblick in seine Tä-
tigkeit. Der erste Termin ist am Sonntag, 3. 
Juli, 10 Uhr. 
Das Keyserlingk-Institut, benannt nach 
den Pionieren der biologisch-dynamischen 
Landwirtschaft Johanna und Carl von Key-
serlingk, beschäftigt sich mit Saatgutfor-

schung und der Züchtung neuer regionaler 
Getreidezüchtung für den ökologischen 
Landbau. 
Ein Arbeitsschwerpunkt liegt auf der Ent-
wicklung standortangepasster Weizen- und 
Roggensorten für die Bodenseeregion. 
Darüber hinaus beschäftigt sich die For-
schungsarbeit mit der Veredelung von Wild-
getreide und der Weiterentwicklung von 
Linsensorten. 
Mit den Experten des Instituts besuchen 
die Teilnehmer verschiedene Versuchsfelder 
und erfahren dabei und erfahren vor Ort 

Näheres über den aktuellen Stand der For-
schungsarbeit. 
  
Hinweis: 
Anmeldung bis zum Vortag bei Bodensee-
Linzgau Tourismus, Schloss Salem, Tel. 07553 
/ 917715, tourist-info@bodensee-linzgau.de 
Treffpunkt: Bushaltestelle Hohenlinden auf 
der K7786 von Überlingen nach Nesselwan-
gen 
Teilnehmerzahl max. 20 Pers., Dauer 2,5 Std., 
Teilnahme kostenlos (Spenden erwünscht). 
  

Sehr geehrte Mitglieder,   
zur Jahreshauptversammlung laden wir Sie 
  

für Donnerstag, den 23. Juni 2016 um 
19:30 Uhr in den „Grünen Baum“, Stetten 

  
herzlich ein. 

T A G E S O R D N U N G  
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsberichte
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahl des 2. Vorsitzenden
8. Ehrungen
9. Mitgliederaufnahme
10. Grußworte

11. Anträge
12.  Verschiedenes
  
Anträge sollen begründet werden und spä-
testens eine Woche vor dem Versammlungs-
termin beim Vorsitzenden eingehen.   
Bitte erscheinen Sie in Dienstkleidung. 
  
Mit freundlichen Grüßen   
gez. Dr. Martin Brütsch 
1. Vorsitzender 
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Seelsorgeeinheit Meersburg 
(bestehend aus den Pfarreien 
Mariä Heimsuchung Meersburg; St. Martin Seefelden; 
St. Jodokus Immenstaad, St. Johann Baptist Hagnau und 
Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 
Pfarrbüro 88709 Meersburg, Droste-Hülshoff-Weg 7 
Tel. 07532 / 6059 / E-mail: kath.kirche-meersburg@t-online.de 

  
Alle Gottesdienste im Überblick der Seelsorgeeinheit Meersburg vom 25. Juni bis 3. Juli 2016 
  
Samstag, 25.06.2016 18.00 Uhr Seefelden 
 18.00 Uhr Immenstaad 
  
Sonntag, 26.06.2016 7.30 Uhr Birnau (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
 9.00 Uhr Stetten (Patrozinium) 
 10.00 Uhr Seefelden (Kindergottesdienst) 
 10.30 Uhr Meersburg 
 10.30 Uhr Hagnau (Patrozinium) 
 10.45 Uhr Hersberg 
 17.30 Uhr Hersberg (Vesper) 
  
Dienstag, 28.06.2016 18.30 Uhr Daisendorf 
 18.30 Uhr Immenstaad 
  
Mittwoch, 29.06.2016 9.00 Uhr Meersburg 
 18.30 Uhr Oberuhldingen 
 19.00 Uhr Kippenhausen (Anbetung) 
  
Donnerstag, 30.06.2016 7.45 Uhr Meersburg (Schülergottesdienst) 
 18.30 Uhr Kippenhausen 
  
Freitag, 01.07.2016 9.00 Uhr Meersburg 
 18.30 Uhr Hagnau 
 19.30 Uhr Hersberg (Anbetung) 
  
Samstag, 02.07.2016 18.00 Uhr Seefelden (Gottes Wort feiern) 
 18.00 Uhr Immenstaad 
  
Sonntag, 03.07.2016 7.30 Uhr Birnau (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
 9.00 Uhr Baitenhausen 
 9.00 Uhr Mühlhofen 
 9.00 Uhr Kippenhausen 
 10.30 Uhr Meersburg (Patrozinium) 
 10.30 Uhr Hagnau 
 10.45 Uhr Hersberg 
 17.30 Uhr Hersberg (Vesper) 
  
Werktags (außer Sonntag) täglich: Birnau 8.00 Uhr – Hersberg 11.25 Uhr   
  
Gottesdienstordnung und Pfarrnachrichten für Meersburg, Seefelden u. Hagnau vom 25. Juni 2016  –  03. Juli 2016 
  
Samstag, 25.6. 12. Woche im Jahreskreis 
Seefelden 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
 (Gedenken: Erwin Schmeh (JT)) 
  
Sonntag, 26.6. 13. Sonntag im Jahreskreis 
Birnau 7.30 Uhr Eucharistiefeier (u. 9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Stetten 9.00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium Peter und Paul 
 mitgestaltet vom Kirchenchor Stetten 
Seefelden 10.00 Uhr Kindergottesdienst 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde 
 (Gedenken: Fam. Hofmann u. Stulz; Annelie Wollschläger) 
Hagnau 10.30 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium Johannes der Täufer 
 mitgestaltet vom Kirchenchor Hagnau 
 Ministrantenplan A 
  
Montag, 27.6. 13. Woche im Jahreskreis 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
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Dienstag, 28.6. Heiliger Irenäus,  Bischof von Lyon, Märtyrer 
Unteruhldingen 18.00 Uhr Abendlob 
Daisendorf 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Richard Giez; Georg u. Maja Brucker) 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
Meersburg 20.00 Uhr gemeinsames Bibel-teilen – Glauben teilen 
 (Info: 07532/410040) 
  
Mittwoch, 29.6. HEILIGER PETRUS UND HEILIGER PAULUS 
Meersburg 9.00 Uhr Festgottesdienst 
Oberuhldingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
Kippenhausen 19.00 Uhr Anbetung 
  
Donnerstag, 30.6. 13. Woche im Jahreskreis  
Meersburg 7.45 Uhr Schülergottesdienst 
Oberuhldingen Kein Morgenlob 
Kippenhausen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Freitag, 1.7. 13. Woche im Jahreskreis (Herz-Jesu-Freitag) 
Meersburg 8.30 Uhr Rosenkranz 
 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 Hl. Messe für Priester- und Ordensberufe 
Hagnau 18.00 Uhr Rosenkranz 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
  
Samstag, 2.7. MARIÄ HEIMSUCHUNG 
Seefelden 18.00 Uhr Gottes Wort feiern 
Immenstaad 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
  
Sonntag, 3.7. 14. Sonntag im Jahreskreis 
Birnau 7.30 Uhr Eucharistiefeier (u. 9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Baitenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde 
Mühlhofen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Kippenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium Mariä Heimsuchung 
 (Gedenken: Klara Seyfried; Leo Wahl; Albin u. Dorothea Horn u. Angehörige; Stefanie Drescher, 
 Fam. Kloos; Fam. Grammel u. Angehörige) 
Hagnau 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 mitgestaltet vom Heimat Musikverein 
 Ministrantenplan B 
Immenstaad 19.30 Uhr Praisetime 
 In allen Gottesdiensten findet die Kollekte für den 
 Heiligen Vater (Peterspfennig) statt. 

Beichtgelegenheit in Seefelden  immer 
samstags 30 Minuten vor Beginn der Vor-
abendmesse 
und in Meersburg nach der Sonntagsmesse 
und nach Vereinbarung. 
Hagnau Beichtgespräche nach Vereinba-
rung. 
  
Die Gottesdienste unserer Nachbarpfar-
reien finden Sie unter:  
www.kath-seelsorgeeinheit-immenstaad.
de 
Weitere Gottesdienstzei-
ten finden Sie auch im In-
ternet unter 
www.dekanat-linzgau.de 
und auf unserer Home-
page  
www.kath-meersburg.de  

  
Pfarrnachrichten Meersburg: 
  
Hochfest der Heiligen Petrus und Paulus 
Zum Hochfest Peter und Paul am 29.06. la-
den wir herzlich ein zum Festgottesdienst 
für die Seelsorgeeinheit in Meersburg um 
9.00 Uhr. 

Patrozinium Stetten 
Die Pfarrgemeinde Stetten feiert das Fest 
ihrer Kirchenpatronen Peter und Paul am 
Sonntag, 26. Juni um 9.00 Uhr mit einem 
Festgottesdienst gestaltet vom Kirchenchor 
Stetten. Danach lädt der Kirchenchor zum 
Frühschoppen unter der Linde am Rathaus 
ein. Ab 11.30 Uhr gibt es Mittagstisch mit 
Unterhaltungsmusik, sowie Kaffee und Ku-
chen. 
  
  
Pfarrnachrichten Seefelden: 
  
Einladung zum Kinder-Gottesdienst für 
Klein und Groß 
am Sonntag, 26. Juni um 10 Uhr in der 
Pfarrkirche Seefelden. 
Auch unsere Kleinsten sollen erleben dür-
fen, dass die Kirche ein Raum ist, in dem man 
sich wohlfühlen und gemeinsam Freude ha-
ben kann. 
Deshalb wollen wir kleine Kinder mit ihren 
Eltern, Großeltern, Geschwister......- unab-
hängig von Glaubenszugehörigkeit- herz-
lich zum gemeinsamen kindergerechten 
Feiern in die Seefeldener Kirche einladen. 

Wir feiern am Sonntag, 26. Juni um 10 Uhr 
zum Thema 
“Schöpfung – Gott hält die ganze Welt in 
seiner Hand“ 
und werden miteinander fröhliche Lieder 
singen und auf ganzheitliche Weise der fro-
hen Botschaft nachspüren. 
Anschließend möchten wir unser Feiern mit 
gemeinsamen Zusammensein beim oder im 
Seefelder Pfarrhaus ausklingen lassen und 
freuen uns über kleine Gebäck-, Obst- oder 
andere Fingerfood-Spenden dafür. 
In Vorfreude auf Ihr und Euer Kommen und 
Mitfeiern: 
das Vorbereitungsteam der Kindergottes-
dienste Seefelden 
  
  
Pfarrnachrichten Hagnau: 
  
Patrozinium Hagnau 
Die Pfarrgemeinde Hagnau feiert das Fest ih-
res Kirchenpatrones Johannes der Täufer am 
Sonntag, 26. Juni um 10.30 Uhr mit einem 
Festgottesdienst gestaltet vom Kirchenchor 
Hagnau und der Musikkapelle Hagnau. 
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Einladung zur Kindergruppe Jeki (Jesus Kinder) 
Alle Kinder im Alter zwischen 6 und 8 Jahren sind herzlich zur Kindergruppe im 
Pfarrheim Hagnau eingeladen. Wir treffen uns einmal im Monat jeweils Donnerstag 
17.00 Uhr bis 18.15 Uhr. 
Termin: 30.06.2016 „Spiel u. Spaß im Freien“ 
Wir freuen uns auf dein Kommen! 
JeKi Team:  Hildegard Heim 07532/2640 
 Donna Isted 07532/4956364 
  

  
Allgemeine Pfarrnachrichten: 
  
  
Firmvorbereitung: 
am 25/26. Juni Firmweg „ab in die Berge“ 

Im Schriftenstand der Kirche liegt der ausführliche Veranstaltungskalender des Bildungswer-
kes zur Mitnahme aus. Nachstehend werden die einzelnen Angebote nur noch kurz erwähnt. 
  

Zum Nachdenken: 
Glück ist das Einzige, 
was wir anderen geben können, 
ohne es selbst zu haben. 
 (Carmen Sylva) 
  
  
Mit herzlichen Grüßen 
Pfr. Matthias Schneider,  
Pfr. Thomas Denoke, 
PRef. Alexander Ufer u. GRef. Andrea Berger-Weyers u. GRef. Alexandra Gerner 

Evangelisches Pfarramt: 
von-Laßberg-Str. 3, 88709 Meersburg 
Pfarramtssekretariat:  Gerlinde Hofmaier 
(Martin-Luther-Haus) 
Tel.: 07532-60 57   Fax: 07532-80 80 77 
Internet: www.evangelisch-in-meersburg.
de 
E-Mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de 
Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Don-
nerstag von 10:00 – 12:00 Uhr 
  
Pfarrerin: Anja Kunkel 
Tel.: 07532-80 80 78   
  
Gottesdienste und Veranstaltungen: 
  
Freitag, 24. Juni 2016 
19.00 Uhr   Übernachtung der Konfirmier-

ten im Gemeindehaus 
  
Sonntag, 26. Juni 2016 
9.30 Uhr   Gottesdienst mit Taufen 

von Maximilian Heinemann 
und Anna Haberlandt in der 
Schlosskirche, gehalten von 
Jörg Seyfried 

11.00 Uhr  Gottesdienst in der Evang. Kir-
che Hagnau, gehalten von Jörg 
Seyfried. 

20.00 Uhr  Konzert in der Schlosskirche 
mit dem Ensemble SALEMusik. 

  Lieder von Johann Sebastian 
Bach und Erik Satie 

  Das Ensemble SALEMusik wagt 
stets neue Kombinationen und 
Kontraste. 

  Alte geistliche Lieder gewin-
nen poetischen Reiz durch 
die Gegenüberstellung mit 
Chansons. Es singt Isabell Mar-
quardt, bekannt als Leiterin 
der „Kleinen Oper am See“.Das 
Konzert steht unter der Lei-
tung von Roland Kohle. 

  Der Eintritt ist frei. Um Spen-
den am Ausgang wird gebe-
ten. 

  
Donnerstag, 30. Juni 2016 
20.00 Uhr  Chor der Gelegenheiten – Pro-

be im Martin-Luther-Haus 
  
Samstag, 2. Juli 2016 
14.00 Uhr  Trauung von Andrejana Lovric 

und Jörg Olschewski mit Taufe 
von Julian Owschewski in der 
Schlosskirche 

  
Sonntag, 3. Juli 2016 
9.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 

in der Ev. Kirche Hagnau, ge-
halten von Anja Kunkel 

11.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
in der Schlosskirche, gehalten 
von Anja Kunkel. 

  



Donnerstag, den 23. Juni 2016

41

Vorankündigung: 
Das nächste Treffen des Fröhlichen Sil-
berkreises findet am 13. Juli um 14.30 Uhr 
im Martin-Luther-Haus statt. 

  

Pfahlbauten im Kleinformat 
Es ist schon Tradition, dass der „Frauentreff 
am Dienstag“ jährlich Konstanz einen Be-
such abstattet. Wieder ist das Archäologi-
sche Landesmuseum das Ziel. Am Dienstag, 
den 05.Juli 2016 wird, wie bereits schon 
bei früheren Besuchen, Frau Dr. Barbara 
Theune-Großkopf durch die Ausstellung 
„Archäologie und Playmobil – Die Pfahlbau-
ten“ führen. Drei große Szenarien aus der 
Stein- und Bronzezeit stellen das Leben und 
Schaffen in den und um die Pfahlbauten dar. 
Die Ausstellung bietet auch einen Einstieg in 
die ebenfalls vom Archäologischen Landes-
museum konzipierte Ausstellung „ 4000 Jah-
re Pfahlbauten“ im Kloster Bad Schussenried 
und im Federseemuseum in Bad Buchau. 
Treffpunkt für die Fahrt nach Konstanz ist 
am 05. Juli 2016 um 15:45 Uhr die Bushalte-
stelle Meersburg-Kirche, von wo es mit dem 
Städte-Schnellverkehr nach Konstanz geht. 
Beginn der Führung ist um 17:00 Uhr. Der 
Eintritt beträgt 5,00 €. Frauen, die teilneh-
men möchten, melden sich bitte bis zum 
04.07.2016 verbindlich im Ev. Pfarramt an 
(Tel.: 07532/6057). 

---------- 
  
Das Ökumenische Gesprächsforum Sa-
lem lädt ein: 
„Die Gewaltfrage im Islam“ mit Dr. Abdel-
Hakim Ourghi 
Am Montag, 27. Juni 2016 um 19.30 Uhr in 
der Bibliothek im Schloss Salem. 
Eintritt 5,- € 
  

---------- 
Bodenseekirchentag 24.-26.
Juni 2016 
Herzliche Einladung zu dem 
grenzüberschreitenden Bo-
denseekirchentag 2016 in 
Kreuzlingen und Konstanz. 
Das Motto „Komm ’rüber“ aus Apg. 16 greift 
die grenzübergreifende Zusammenarbeit 
auf, die in der Vorbereitung wunderbar ge-
klappt hat. Grenzen überschreiten, Alther-
gebrachtes hinter sich lassen, Neuem und 
Fremdem begegnen, fordert heraus. In un-
serem Programm ?nden Sie viele verschie-
dene Angebote, die sich mit dieser Heraus-
forderung beschäftigen. Durch die vielen 
Flüchtlinge, die zu uns gekommen sind und 
immer noch zu uns kommen, ist das Thema 
besonders aktuell geworden. 

Die Frage ist: 
Laden wir ein 

„Komm ’rüber!“ 
oder sagen wir eher 

„Bleib drüben!“? 
Im Bereich Gerechtigkeit, Frieden und Be-
wahrung der Schöpfung ?nden Sie viele 
Angebote, die sich mit der Flüchtlingsfrage 
und unserm Umgang damit beschäftigen. 
Doch auch für die persönliche oder spiritu-
elle Auseinandersetzung mit dem Thema 
Grenzüberschreitungen ?nden Sie viele un-

terschiedliche Anregungen. Die Bibelarbei-
ten und Gottesdienste, die musikalischen 
Veranstaltungen und künstlerischen Ange-
bote sind zahlreich und laden ein, sich auf 
ganz unterschiedliche Weise mit Grenzer-
fahrungen zu beschäftigen. 
Das vielfältige Programm bietet für jede 
und jeden Interessantes. Kommen Sie rüber, 
lassen Sie sich anregen, treten Sie ein in das 
Gespräch über Gott und die Welt und feiern 
Sie mit uns ein Wochenende der vielfältigen 
Möglichkeiten der Überwindung von Gren-
zen und der Begegnung mit dem Fremden. 
Wir hoffen Sie fühlen sich bei uns in Kreuz-
lingen und Konstanz wohl und nehmen vie-
le Anregungen und neue Erfahrungen mit 
nach Hause. 
Im Namen des Geschäftsführenden Aus-
schusses 
Ihre H. Schneider-Cimbal 
Dekanin des Evang. Kirchenbezirks Kons-
tanz 
  
Programme liegen in unseren Kirchen und 
im Gemeindehaus aus oder finden sich im 
Internet unter www.ekikon.de   
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Ihre Pfarrerin 
Anja Kunkel   
  
Der Wochenspruch lautet: 
„Aus Gnade seid ihr selig geworden durch 
Glauben, und das nicht aus euch: Gottes 
Gabe ist es.“ 
(Epheser 2,8) 
  
  

Evangelische Kirchengemein-
de Hagnau 
Sonntag, 26. Juni 2016 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche 
Hagnau, gehalten von Jörg Seyfried. 
  
Sonntag, 3. Juli 2016 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der 
Ev. Kirche Hagnau, gehalten von Anja Kunkel 
  
Besuchen Sie unser Bücherregel an der 
Außenwand der Kirche.   
  
Über weitere Termine informieren sie sich 
bitte unter der Evangelischen Kirchenge-
meinde Meersburg, etwas weiter vorne. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Ihre Pfarrerin 
Anja Kunkel 
 
 

Siehe den Nachrichten der Kirchen 
der Seelsorgeeinheit Meersburg 
 
 
 

 

St. Martin-Kapelle 
  
siehe: Nachrichten der Kirchen 
Seelsorgeeinheit Meersburg 

 
 

Allmendweg 12, 88709 Meersburg 
Gemeinschaftspastor: Alexander J. Sachs 
Telefon 07532-1776 
Email:info@chrischona-linzgau.de 
Web: www.chrischona-linzgau.de 
  
Götzendämmerung 
Smart war er, gewieft und gerissen, dieser is-
raelische König namens Ahab. Er hatte Land-
stücke erobert, Goldschätze beschlagnahmt 
und Israels Gott verdoppelt. Das kam so: 
Mit der Heirat der hübschen Prinzessin Ise-
bel machte König Ahab eine glänzende Par-
tie. Sie brachte in ihrer millionenschweren 
Mitgift auch eine goldene Baal-Statue mit. 
Einen praktischen Gott. Einen handlichen 
Gott. Einen Gott zum Anfassen. Ahab ließ 
fix den Altar Baals neben den Jahwes rü-
cken. Gott wurde nicht abgeschafft, nur ein 
weiterer wurde angeschafft. Da schlug der 
Prophet Elia Alarm. Er forderte Israel zu einer 
Entscheidung heraus. „Wie lange hinket ihr 
auf beiden Seiten?“ 
Es ist immer ein Alarmzeichen, wenn Gottes 
Zuständigkeit eingeschränkt wird. Von Gott 
reden und gleichzeitig vom Schicksal reden, 
auf Gott vertrauen und dennoch die Sterne 
befragen - das ist der Baalismus von heute. 
„Ich bin der Herr, dein Gott“, heißt das erste 
Gebot. Und Luther erklärt: „Wir sollen Gott 
über alle Dinge fürchten, lieben und ver-
trauen.“ Dass wir uns richtig verstehen: Über 
alle Dinge! 
„Wie lange hinket ihr auf beiden Seiten?“ 
1. Könige 17,21   
  
Donnerstag, den 23.Juni 
19:30 Uhr Gebetstreff: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
  
  
Samstag, den 25.Juni 

18:00 Uhr AbendGottesdienst mit Kin-
derGottesdienst 

Thema: Zwischen Anspruch und Wirklich-
keit. Vom Perfektionismus zum Realis-
mus. 
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Wir alle haben Ansprüche an uns selbst und 
an andere. Generell sind Ansprüche nichts 
Verwerfliches, denn darin spiegelt sich das 
menschliche Bedürfnis, etwas Schönes – 
eben Ansprechendes – zu gestalten. Doch 
zu oft überspannen wir den Bogen und 
schießen über das Ziel hinaus und produ-
zieren damit Stress in uns selbst und bei 
anderen. Ein bisschen mehr Gelassenheit in 
jeglicher Hinsicht täte uns gut. 
Referent:  Alexander Sachs, Pastor der 
Chrischona-Gemeinde Linzgau-Bodensee 
19:00 Uhr: Wir laden Sie herzlich ein zu ei-
nem Grillabend in heiterer Gesellschaft! 
Für Kinder im Alter von 3-12 Jahren gibt es 
einen eigenen Gottesdienst. 
  
Sonntag, den 26.Juni 
Kein Gottesdienst 
  
Donnerstag, den 30.Juni 
19:30 Uhr Gebetstreff: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
  
Freitag, den 01.Juli 
18:18 Uhr Jubika (Jugendkreis ab 14 Jahre) 
+ Jugend & Tiefgang - facebook.com/jubika-
meersburg 
Sonntag, den 03.Juli 
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottes-
dienst 
  
Zu all unseren Veranstaltungen sind sie 
herzlich willkommen, egal welcher Kon-
fession sie angehören. 
  
 

Körperschaft des öffentlichen Rechts 
Kirche: Allmendweg 10,  
Telefon (07532) 21 02 
Vorsteher: Frank J. Müller,  
Telefon (07553) 918 24 10  
Die Kirche im Internet:  

http://www.nak-sued.de 
oder regional 
http://meersburg.nak-tuttlingen.de 
  
Donnerstag, 23. Juni 2016  
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Sonntag, 26. Juni 2016 
09.30 Uhr Gottesdienst  
  
Donnerstag, 30. Juni 2016  
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Ein Gottesdienst vermittelt neue seelische 
Kräfte, löst Freude aus und beschreibt die 
Zukunft der Gotteskinder: ewiges Heil, ewi-
ge Erlösung, Geborgenheit in Gottes Hand. 
Im Gottesdienst erleben neuapostolische 
Christen die innige Gemeinschaft mit Gott, 
sie spendet Trost und Hoffnung. 
  
Jeder kann sich überzeugen, wie wohltuend 
sich Ruhe und Seelenfrieden in der heutigen 
Zeit auswirken können. Sie sind jederzeit 
herzlich willkommen! 
  
Gemeindevorsteher Frank J. Müller 
 
 

Tel.: 07532 446259 
  
Lektionspredigt, Sonntag, 26. Juni 
Thema: Die Christliche Wissenschaft 
  
?Jesus sagte:?Die Zeichen aber, die denen 
folgen, die glauben, sind folgende: ... auf 
die Kranken werden sie die Hände legen, 
und sie werden gesund werden.  Markus 16: 
17,18 

Und ich werde den Vater bitten, und er wird 
euch einen anderen Tröster geben, der für 
immer bei euch bleiben wird: den Geist der 
Wahrheit.  Johannes 14:16,17 
  
Der Ausdruck Christliche Wissenschaft wurde 
von der Autorin eingeführt, um das wissen-
schaftliche System des göttlichen Heilens zu 
bezeichnen.  
Die Offenbarung besteht aus zwei Teilen: 
1. Aus der Entdeckung dieser göttlichen Wis-
senschaft des Heilens durch GEMÜT durch 
eine geistige Auffassung der Heiligen Schrift 
und durch die Lehren des vom Meister  
  verheißenen Trösters. 
2. Aus dem Beweis durch die gegenwärtige 
Demonstration, dass die sogenannten Wun-
der Jesu nicht zu einer göttlichen Gnaden-
zeit gehörten, die jetzt beendet ist, sondern 
dass  
  sie ein immer-wirkendes göttliches PRINZIP 
veranschaulichten. 
  
Mary Baker Eddy 
 

  
 
 

Freie evangelische Gemein-
de Markdorf  
Herzliche Einladung: 
  
Gottesdienst: 14-tägig im DRK-Gebäu-
de, Gehrenbergstr. 7 in Markdorf 
Sonntag, 26.06.2016 Gottesdienst um 
10.30 Uhr 
Predigt: Thomas Taul vom Bodenseehof 
  
Hauskreis: 
Bermatingen: Mittwoch, 29. Juni 2016 
um 19.30 Uhr 
Info: 07544/8501 
  
Internet:  www.markdorf.feg.de 

Die Stadt Meersburg sucht ab 01.07.2016 eine/n 

Austräger/in für das  Mitteilungsblatt   
für den Bezirk „Baitenhausen“ in Meersburg. 
  

Das Mitteilungsblatt steht in der Regel am Mittwochnachmittag zur Verfügung und sollte bis spätestens Donnerstag allen Betrieben und 
Haushalten ordnungsgemäß zugestellt werden. 
  
Der Trägerlohn erfolgt entsprechend der ausgetragenen Mitteilungsblätter und wird immer am Ende des Monats ausgezahlt. 
  
Bitte beachten Sie, dass es sich bei dem Anstellungsverhältnis um ein geringfügig entlohntes Beschäftigungsverhältnis handelt. Der/Die 
Austräger/in wird direkt bei dem Primo Verlag Stockach angestellt. 
  
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich doch einfach bei uns. 
  
Ansprechpartnerin für Sie ist Frau Bettina Jäger. 
Telefon: 07532/440-102 
E-Mail: jaeger@meersburg.de 
Marktplatz 1, 88709 Meersburg 
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Ein summsefröhlicher Tag im 
Waldkindergarten  
Es herrschte ein wildes gesumme und ge-
brumme im Waldkindergarten als uns Herr 
Wehrle (Imker aus Überlingen) mit einem 
Bienenvolk besuchte und uns die Möglich-
keit bot, Ihm bei seiner Tätigkeit über die 
Schulter zu schauen. 
Und während die Bienen den Wald erkun-
deten, lernten die Kinder viele interessante 
Dinge über das Leben der Bienen. Sie erfuh-
ren wie Honig entsteht, was die Bienen mit 
dem Blütenstaub machen und warum sie 
so wichtig für uns Menschen und die Natur 
sind. Als süssen Abschluss gab es dann noch 
Honigbrötchen für alle. 
  
An dieser Stelle nochmal herzlichen Dank an 
Herrn Wehrle für den tollen Tag. 
  
Manuel Tille für den Vorstand des Waldkin-
dergarten Uhldingen-Mühlhofen e.V 
  

 
 

Masern: Impfung schützt nicht 
nur das eigene Kind 
Im Bodenseekreis sind bislang keine neuen 
Fälle von Masern-Erkrankungen gemeldet 

worden. Nachdem in den vergangenen Ta-
gen im westlichen Bodenseekreis und im 
Nachbarlandkreis Sigmaringen gehäuft 
Fälle aufgetreten sind und für eine Schule 
sogar ein Betretungsverbot für nicht gegen 
Masern geschützte Personen ausgespro-
chen wurde, bleibt es somit aktuell bei vier 
bekannten Erkrankungsfällen im Bodensee-
kreis und acht im Kreis Sigmaringen.   
Das Gesundheitsamt des Bodenseekreises 
weist aus diesem Anlass darauf hin, dass die 
Masernimpfung die beste Möglichkeit ist, 
das eigene Kind und auch andere Personen 
zu schützen. Bei einer Durchimpfungsrate 
von mehr als 95 Prozent gehen Experten von 
einer sogenannten Herdenimmunität aus. 
Dann gibt es also einem Gruppenschutz, 
in der der Krankheitserreger keine Chance 
hat, sich auszubreiten. Die durchschnitt-
liche Rate bei Schulanfängern mit einem 
Vollschutz durch zwei Impfungen liegt im 
Bodenseekreis jedoch nur bei 82,8 Prozent.   
Eine natürliche Immunität nimmt man bei 
allen vor 1970 geborenen Personen an. Wer 
also nach 1970 geboren ist, sollte seinen 
Masernimpfschutz und den seiner Kinder 
vom Arzt überprüfen lassen, empfiehlt das 
Gesundheitsamt.   
Masern sind keine harmlose Kinderkrank-
heit, sondern hoch ansteckend und können 
lebensbedrohliche Komplikationen wie 
Lungen- und Hirnentzündungen auslösen. 
Vor allem Kinder unter einem Jahr und im-
mungeschwächte Menschen sind auf eine 
Herdenimmunität angewiesen, also die 
Impfung ihrer Mitmenschen. Denn diese 
Personengruppen können noch nicht oder 
nicht geimpft werden, sind aber besonders 
durch schwerwiegende Krankheitsverläufe 
gefährdet. 
 
 

Befragung zur Mobilität in der 
Region  
Im Bodenseekreis werden in den kommen-
den Wochen Haushalte zu ihrem Mobilitäts-

verhalten befragt. Diese Interviews führt 
das infas Institut für angewandte Sozialwis-
senschaft, Bonn, für die Studie „Mobilität in 
Deutschland“ (MiD) durch, für die von April 
2016 bis Mai 2017 rund 135.000 Personen 
bundesweit befragt werden. Die Untersu-
chung ist ein gemeinsames Projekt des Bun-
desministeriums für Verkehr und digitale 
Infrastruktur (BMVI), einiger Bundesländer, 
Städte und Gemeinden sowie zahlreicher 
regionaler Verkehrsverbünde und -betriebe. 
Auch der Bodenseekreis ist an der Untersu-
chung beteiligt.   
Die MiD stellt als größte Verkehrserhebung 
in Deutschland nicht nur bundesweit, son-
dern auch im Bodenseekreis eine wichtige 
Grundlage der Verkehrsplanung dar. Sie 
dient der Politik und Verwaltung dazu, eine 
Infrastruktur für alle Verkehrsteilnehmer zu 
planen, Steuergelder an den richtigen Stel-
len einzuplanen und auch in Zukunft ein op-
timales Mobilitätsangebot zu sichern.   
Die Auswahl der bundesweit rund 135.000 
Haushalte für die Befragung erfolgt nach 
einem Zufallsverfahren. Die Interviewerin-
nen und Interviewer von infas führen im 
ersten Schritt ein Haushaltsinterview durch. 
Danach werden alle Haushaltsmitglieder ge-
beten, an je einem Berichtstag ihre Wege zu 
erfassen.   
Die vom Bundesministerium initiierte Stu-
die unterliegt den strengen Datenschutz-
bestimmungen für Umfrageforschung. Die 
Teilnahme ist freiwillig und die Angaben der 
Befragten werden ausschließlich anonymi-
siert genutzt. Auf der Webseite www.mo-
bilitaet-in-deutschland.de sind vertiefende 
Informationen zur Studie zu finden.   
Webseite zur Studie 
http://www.mobilitaet-in-deutschland.de 
  
Ansprechpartner bei infas 
Joachim Scholz 
Leiter Unternehmenskommunikation 
Tel.: 0228-38 22-448 
Mobil: 0171-22 500 33 
E-Mail: j.scholz@infas.de 

 

Der BLHV informiert ! 
Im Juli 2016 finden Sprechtage für alle Belange unserer Mitglieder sowie für Versicherte der SVLFG statt (Badischer Landwirtschaftlicher 
Hauptverband, Seerheinstr. 10, 78333 Stockach) 
  

Montag 04.07.2016 Bermatingen (Ahausen) Ehemaliges Schul- u.Rathaus
Meersburger Str. 3

09.00 – 12.00

Mittwoch 06.07.2016 Stockach Bezirksgeschäftsstelle 08.30 – 11.30
13.30 – 15.00

Donnerstag 07.07.2016 Überlingen (Andelshofen) Schulgebäude 09.00 - 11.30

Dienstag 12.07.2016 a) Meßkirch
b) Schwenningen

a) Landwirtschaftsschuleb
) Rathaus

a) 09.00 - 11.00
b) 14.00 - 15.00

Mittwoch 13.07.2016 Tengen Rathaus 09.00 - 11.00

Dienstag 19.07.2016 a) Pfullendorf
b) Illmensee

Gasthaus Lamm
Gasthaus Seehof

a) 09.00 - 11.00
b) 13.30 - 15.00

Mittwoch 20.07.2016 Stockach Bezirksgeschäftsstelle 08.30 – 11.30
13.30 – 15.00
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PC-Kurse der  
VHS Bodenseekreis 
„Kompetent und wirkungsvoll am Tele-
fon“ Das Telefon ist eines der wichtigsten 
Kommunikationsmittel im Geschäftsleben. 
Wir repräsentieren unser Unternehmen mit 
Stimme, Sprache und Wortwahl. Wie dies 
professionell und sicher gelingt, lässt sich 
lernen. Erfahren Sie in diesem Kurs, wie 
Haltung und Einstellung Ihr Telefonverhal-
ten beeinflussen, wie wichtig Körperspra-
che auch am Telefon ist, wie Sie auf Anrufer 
freundlich und kompetent wirken und wie 
Sie auch mit unangenehmen Situationen 
souverän umgehen können. In Markdorf 
am Mittwoch, 20.07., 18:30-21:30 Uhr, Kurs-
Nr: KA500123MA*, Kursgebühr: 32 EUR 
 
Ihre rechtzeitige Anmeldung 1 Woche vor 
Kursbeginn verhindert Kursausfälle.    
  
Weiterbildungsangebote finden Sie im In-
ternet unter 
www.vhs-bodenseekreis.de 
oder lassen Sie sich bei uns beraten unter 
Tel.: 07541 204-5431 oder 5473 
 
 

Selbsthilfegruppe  
(Alkoholsucht) 
Wir sind eine Gruppe von Gleichgesinn-

ten und können Dir durch 
Erfahrungsaustausch weiter helfen. 

Außerdem wissen wir über die richtigen 
Anlaufstellen Bescheid. 

  
Kontakt: Tel. 07544/73498 

Treffen: Haus Sankt Urban Meersburg 
Jeden Dienstag um 19.30 Uhr. 

In der Ferienzeit geänderte Treffen (nach 
Bedarf ). 

 
 

Wirtschaftsförderung  
Bodenseekreis:  
Berufswahlaktion „wissen was geht!“ 2016 – 
jetzt vorabregistrieren! 
Bodenseekreis – Ab sofort können sich interes-
sierte Schülerinnen und Schüler zwischen 14 
und 20 Jahren für die Berufswahlaktion „wis-
sen was geht!“ 2016 der Wirtschaftsförderung 
Bodenseekreis auf der neuen Webseite www.
wissen-was-geht.de vorabregistrieren.   
Auch in diesem Jahr findet die von der Wirt-
schaftsförderung Bodenseekreis GmbH 
(WFB) etablierte Berufswahlaktion „wissen 
was geht!“ in den Sommerferien vom 28. Juli 
bis 9. September 2016 statt. Hierbei haben 

interessierte Schülerinnen und Schüler die 
Möglichkeit, kostenlos renommierte Ausbil-
dungsbetriebe der Region kennenzulernen 
und sich innerhalb eines halben Tages mit-
tels Führungen und Gesprächen mit Auszu-
bildenden und Ausbildungsleitern über die 
angebotenen Ausbildungsberufe zu infor-
mieren. Der Geschäftsführer der WFB, Bene-
dikt Otte, freut sich, dass es erneut gelungen 
ist, zahlreiche Unternehmen für die Aktion 
zu begeistern: „Auch in diesem Jahr konn-
ten wir das Angebot für die Jugendlichen 
wieder interessant gestalten und auswei-
ten. Neue Unternehmen sind dazugekom-
men, wie z.B. die Alpla-Werke in Markdorf 
oder das Druckhaus Müller in Langenargen. 
Neu vertreten ist auch das Comfort Hotel in 
Friedrichshafen, welches die Hotelbranche 
hier in der Tourismusregion repräsentiert.“ 
Bereits zum 13. Mal bietet die WFB Unter-
nehmen mit „wissen was geht!“ die Chance, 
mit zukünftigen Bewerbern in Kontakt zu 
treten und ihren Betrieb zu präsentieren. 
Die Jugendlichen erhalten im Gegenzug 
die Möglichkeit, einen Einblick in den Ar-
beitsalltag der Unternehmen verschiedens-
ter Branchen zu gewinnen und sich direkt 
mit den Auszubildenden und Ausbildungs-
leitern auszutauschen. „Wir nützen die Zeit 
während der Sommerferien vom 28. Juli bis 
9. September, um den Jugendlichen die her-
vorragenden Zukunftschancen in unserem 
Landkreis aufzuzeigen“, so Benedikt Otte. 
Um vor Anmeldebeginn Informationen über 
die Termine und teilnehmenden Unterneh-
men zu erhalten, können sich interessierte 
Schülerinnen und Schüler ab sofort unter 
www.wissen-was-geht.de vorabregistrieren 
und ihre Favoriten auf eine Merkliste setzen. 
Anmeldestart ist dann am 6. Juli 2016 ab 10 
Uhr.   
  
Weitere Informationen erhalten Sie von: 
 
Wirtschaftsförderung 
Bodenseekreis GmbH  
Katrin Kühnle 
Referentin für Standortmarketing und Un-
ternehmenskommunikation 
Leutholdstraße 30    
88045 Friedrichshafen 
T: +49 (0)7541 38588-40 
F: +49 (0)7541 38588-33 
E-Mail: kuehnle@wf-bodenseekreis.de 
www.wf-bodenseekreis.de  
 
 

Der Weg  
zum Angeln 
Der Fischerverein Salem  
führt dieses Jahr wieder ei-
nen anerkannten Vorbe-

reitungslehrgang  (Lehrgang Nr. 182) zur 
staatlichen Fischerprüfung  durch. Dieser 
Lehrgang beginnt am 24. September 2016  
und läuft bis zum 29. Oktober 2016  - je-
weils (3x) mittwochs von 19:00 – 21:10 Uhr 
und (6x) samstags von 08:30 – ca. 16:20 Uhr. 
Lehrgangsort ist das Vereinsheim des Fi-
scherverein Salem e. V. 
 
Die staatliche Fischerprüfung ist am 19. No-
vember 2016. 

Am 29. Juli 2016  ab 19:00  Uhr können sich 
Interessierte in unserem Vereinsheim am 
Schlosssee Salem näher darüber informie-
ren und anmelden. 
Vorab kann man sich per Email an 
  
schriftfuehrer@fischerverein-salem.de 
  
oder telefonisch bei Herrn Ömer Aydin un-
ter Tel.: 0151 1409 8106 informieren und 
anmelden. Weitere Informationen finden Sie 
auf der Website http://www.fischerverein-
salem.de 
  
 

Solar, so la-la? 
Solar thermische 
Anlagen: Vertrau-
en ist gut, Solar-
wärme-Check ist 
besser 
Fr i e d r i c h s h a f e n , 
02.06.2016 – Solar-
thermische Anlagen 
gewinnen Wärme 
aus Sonnenlicht – ohne Brennstoff und 
ohne Emissionen. Die Aussicht auf niedrige 
Heizkosten und eine großzügige öffentli-
che Förderung macht die Technik auch für 
Privathauthalte attraktiv. Allerdings können 
Laien häufig nur schwer beurteilen, ob die 
installierte Anlage auch die versprochene 
Einsparung bringt. Dabei hilft ab sofort der 
Solarwärme-Check der Energieberatung 
der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg.   

Eigentlich eine Win-Win-Situation für Ver-
braucher und Klima: Ohne teuren Brenn-
stoff und ohne schädliche Emissionen liefert 
eine solarthermische Anlage Wärme. Leider 
geht die Rechnung in der Praxis oft nicht 
auf, wie Michael Maucher, Experte bei der 
Energieberatung der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg und der Energieagen-
tur Bodenseekreis, erklärt: „Im Echtbetrieb 
sparen die Anlagen oft viel weniger ein als 
erhofft. Die Heizkosten sinken somit eben-
falls weniger stark, und es dauert länger, bis 
die Investition sich rechnet. In extremen Fäl-
len benötigt das Gesamtsystem sogar mehr 
Brennstoff, als es ohne solarthermische An-
lage der Fall wäre.“ 
  
Der Besitzer der Anlage merkt davon im 
Zweifelsfall erst einmal nichts – eher wird 
der hohe Verbrauch fälschlicherweise mit 
der Witterung oder den eigenen Heizge-
wohnheiten erklärt. Auch der erwünschte 
Effekt für den Klimaschutz bleibt dann auf 
der Strecke, und damit letztlich die Grundla-
ge für die großzügige öffentliche Förderung 
solarthermischer Anlagen. 
Die gute Nachricht: Abhilfe ist möglich, und 
diese muss nicht einmal besonders teuer 
sein. „Oft stimmt die Kommunikation zwi-
schen Solaranlage und Heizkessel nicht“ 
erklärt Maucher, „Dann heizt vielleicht der 
Kessel den Speicher genau dann mit teu-
rem Heizöl auf, wenn gerade genug Wärme 
aus der Solaranlage verfügbar wäre. Oder 
die Leitungsdämmung im Außenbereich ist 
nicht witterungs- und UV-beständig. Beides 
kann man meistens einfach beheben.“ 
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Bevor die Anlage jedoch auf Vordermann 
gebracht werden kann, muss erst einmal 
geklärt werden, wie leistungsfähig sie in der 
Praxis ist. Das können Besitzer solarthermi-
scher Anlagen mit dem Solarwärme-Check 
der Energieberatung der Verbraucherzent-
rale herausfinden. Ein unabhängiger Ener-
gieberater überprüft bei einem Vor-Ort-Ter-
min zentrale Komponenten der Anlage und 
schließt Messgeräte für die Aufzeichnung 
wichtiger Systemtemperaturen an. Diese 
Messdaten werden bei einem zweiten Ter-
min nach einigen Tagen – davon mindestens 
einem Sonnentag – ausgelesen. Der Berater 
führt alle Daten zusammen, interpretiert die 
Messergebnisse und analysiert, wie die Ef-
fizienz der Anlage verbessert werden kann. 
Verbraucher erhalten, spätestens vier Wo-
chen nach dem zweiten Ortstermin, nach 
den Messungen einen schriftlichen Bericht 
mit der Gesamteinschätzung der Anlage 
und den Empfehlungen des Energieberaters 
per Post. 
  
Der Solarwärme-Check ist ein Angebot für 

alle privaten Verbraucher, die eine solarther-
mische Anlage zur Warmwasserbereitung 
und/oder Heizungsunterstützung besitzen. 
Termine für den Solarwärme-Check können 
ab sofort unter der kostenlosen Nummer 
0800 – 809 802 400 oder direkt bei der 
Energieagentur Bodenseekreis unter 075 41 
– 28 99 510  gebucht werden. Die Kostenbe-
teiligung beträgt 40 Euro, für einkommens-
schwache Haushalte mit entsprechendem 
Nachweis ist der Solarwärme-Check kosten-
los. Der Solarwärme-Check wird gefördert 
vom Bundesministerium für Wirtschaft und 
Energie. Mehr Informationen unter www.
verbraucherzentrale-energieberatung 
 
 

Kinder- und Jugendfreizeiten 
in den Sommerferien 
Das Jugendwerk der AWO Württemberg  
veranstaltet im Sommer viele Freizeiten in 
ganz Europa für Kinder und Jugendliche von 
6 bis 19 Jahren. 
  

Es gibt vieles zu erleben: Surfen lernen in 
Spanien oder am Strand in Italien relaxen, 
Schnorcheln in der Adria oder mit dem Kanu 
durchs schöne Lahntal paddeln. Das ist nur 
ein kleiner Auszug der vielen unterschied-
lichen Freizeiten des Jugendwerks. Eine 
Übersicht aller Freizeiten findet man auf 
www.jugendwerk24.de. 
  
Alle Gruppenfreizeiten werden von ausge-
bildeten Teams begleitet. Diese haben sich 
intensiv auf die Freizeiten vorbereitet und 
sorgen mit einem abwechslungsreichen 
Programm sowie einer altersgerechten Be-
treuung für eine unvergessliche Ferienzeit. 
  
Die Kosten variieren je nach Destination und 
Dauer zwischen 199 bis 699 Euro. Zuschüs-
se für finanziell schwächer Gestellte können 
dabei gewährt werden. Mehr Informationen 
zur finanziellen Unterstützung erhält man 
auf der Homepage oder telefonisch 
unter (0711) 945 729 111.
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Suchen Bauplatz 
in ruhiger Lage von privat zu kaufen. 

Tel. 08226 / 868782 

Graf Loewenstein Immobilien 

sucht zum Kauf 
für nationale und internationale Kunden 

Wohnungen und Einfamilienhäuser, Mehrfamilienhäuser 
sowie Hotels / Pensionen, Bauernhöfe und Grundstücke 

zur Projektentwicklung. Diskrekte Abwicklung zugesichert. 

Angebote an Mobil 0177 46 32 307 oder 
E-mail an graf-loewenstein-immobilien@web.de 

Meersburg: 3-Zi.-Whg.
ab  1. Sept. 2016 - März 2017 zu vermieten. 

EG, 67 m² + Stellplatz + EBK, möbliert, Keller und 

gr. Terrasse, in ruhiger Wohnlage in 4-Fam.-Haus, 

KM 700 Euro + NK 150 Euro. Tel. 0162 / 58 43 095 

2,5-Zi-Whg. in Mühlhofen 
sehr schöne, gemütl. Whg., 62 m², TGL-Bad, DU u. Wa., 

sonnige ruhige SW.-Lage. Kü. kann vom Vormieter 

übern. werden. Laminat, FbH, gr. überd. Balkon, Keller, 

KM 480 Euro, Carp. 30 Euro + NK, ab 15.07.

Tel. 0171 / 83 13 061 

Tel. 0176 20941697 

1-2-Zimmerwohnung gesucht 

von Musikpädagogen. 



Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • www.klavierbau-jacobi.de

Heimatbezogen und qualitätsbewusst
aus eigener Herstellung

Metzgerei Huber, Altheim
Filiale Meersburg • Dr. Zimmermann Str. 18 (im Norma)

Tel. 07532 445866

Weißwürste 100 g  0,79 €
Schweinerücken 100 g  0,89 €

Sonntagsjob für Aufgeweckte!!!
Wir suchen zuverlässigen Austräger m/w, der am Sonntagmorgen

einen festen Kundenstamm mit Bild und Welt am Sonntag beliefert.

Wir bieten guten Verdienst und Freiexemplar. 

Nähere Infos unter

07503 911 85 oder 0172 856 45 34 Ingrid Metzger 

GYN Praxis in Überlingen sucht zuverlässige, freundliche

und verantwortungsbewusste

medizinische Fachangestellte (w/m)
in Teilzeit bis zu 80 % zum nächstmöglichen Zeitpunkt.

Wir freuen uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung unter

Chiffre-Nr. 4362264 an den PRIMO VERLAG, Postfach 1254
78329 Stockach.

engagierte

Zahnmedizin. Fachangestellte / ZFA
für Assistenz und Prophylaxebehandlung

sowie

Auszubildende zur ZFA
in unsere qualitätsorientierte Praxis gesucht.

Beste Bedingungen.

DR. NICOLA LEHMANN • ZAHNARZTPRAXIS
Marktplatz 7   88709 Meersburg

lehmann.meersburg@t-online.de

Wir suchen ab sofort eine Aushilfskraft
auf Minijob-Basis bis 450,- € für Arbeiten im Bereich

von Dacheindeckungen und Flachdachabdichtungen.

Telefon 07532-9323 oder mb-bedachungen@t-online.de, Do. 8 - 11 Uhr

Meersburg, Klingleweg, schöne helle Büroflächen,
2. OG,  zentrale Lage, ideal für Freiberufler, gehobene Aus-

stattung, Netzwerk, EA tbd, Hzg. GAS,  92 qm, 3 Zi., WC,

Küche, Parkplätze, 799 Euro zzgl. NK, Tel. 0221 933 822 12 

Für Altersruhesitz suche ich zur Miete

1-2-Zimmer-Wohnung
mit Balkon, Tel. 06171/78424 oder 0160/95883125



Hausflohmarkt am Sa. 25.06.
Perserteppiche, antike Möbel, Porzellan, Glas u.v.m. von 9-18 Uhr

Bruckfelder Straße 31, ÜB-Lippertsreute

Wir beziehen Ihre Polstermöbel schnell, sauber und in konstant hoher
Qualität. Deshalb werden unser Preis & Service Sie angenehm überraschen.

Sitz von Esszimmerstuhl
neu beziehen 22,- � 

Couchgarnitur neu beziehen
ab  600,- �

88690 Oberuhldingen | Römerstraße 4
Tel. 07556/931930 | Handy 0171/5304131

2 „neu reingeschmeckte“ in Meersburg

Wir laden Sie morgen Freitag ab 17 Uhr ein 
zur Eröffnung der neuen 

in der ehemaligen Kellerbar an der Steigstr.  

Wir bieten Ihnen ein Musikprogramm für Jung und Alt 
in einem Ambiente, das Ihnen gefallen wird. 

Für alle Meersburger gibt es einen Welcome-Drink  

Ingrid und Wolfgang Ganter 
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* Gültig nur für Neukunden. Einmalig buchbar i. d. Sommerferien 2016. Nicht
gültig in Verbindung mit anderen Angeboten. 1 Ferienkurs = 10 x 45 Minuten
(1 Woche á 5 Doppelstd.).

Brunnenstraße 6a, Telefon (07551)
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SCHWEDISCHER MIDSOMMAR
als Buffet am Sa., 25.06.2016 ab 18.30 Uhr

Matjes-Garnelen-Lachs und mehr.

Von Vorspeise bis Dessert,

weitere Infos auf www.hermannsdorfers.de

Dächer - Fassaden - Abdichtungen
Solartechnik

www.MB-Bedachungen.de
Telefon 07532-9323 • Telefax 07532-1456

Dachdeckermeister

M. Bannert - Auf dem Hirtle 1 - 88709 Meersburg



Freitag, 10. Juni, 21 Uhr, Paris, Saint-Denis

Frankreich - Rumänien
Samstag, 11. Juni, 15 Uhr, Lens

Albanien - Schweiz
Mittwoch, 15. Juni,18 Uhr, Paris, Parc des Princes

Rumänien - Schweiz
Mittwoch, 15. Juni, 21 Uhr, Marseille

Frankreich - Albanien
Sonntag, 19. Juni, 21 Uhr, Lille

Schweiz - Frankreich
Sonntag, 19. Juni, 21 Uhr, Lyon

Rumänien - Albanien

:

:

:

:

:

:

:
:
:
:

1.
2.
3.
4.

Tabelle                   Punkte    Tore

Albanien

Rumänien

Frankreich

Schweiz

Gruppe A

Samstag, 11. Juni, 18 Uhr, Bordeaux

Wales - Slowakei
Samstag, 11. Juni, 21 Uhr, Marseille

England - Russland
Mittwoch, 15. Juni,15 Uhr, Lille

Russland - Slowakei
Donnerstag, 16. Juni, 15 Uhr, Lens

England - Wales
Montag, 20. Juni, 21 Uhr, St. Etienne

Slowakei - England
Montag, 20. Juni, 21 Uhr, Toulouse

Russland - Wales

:

:

:

:

:

:

:
:
:
:

1.
2.
3.
4.

Tabelle                   Punkte    Tore

England

Russland

Slowakei

Wales

Gruppe B

Sonntag, 12. Juni, 18 Uhr, Nizza

Polen - Nordirland
Sonntag, 12. Juni, 21 Uhr, Lille

Deutschland - Ukraine
Donnerstag, 16. Juni,18 Uhr, Lyon

Ukraine - Nordirland
Donnerstag, 16. Juni, 21 Uhr, Paris, St. Denis

Deutschland - Polen
Dienstag, 21. Juni, 18 Uhr, Marseille

Ukraine - Polen
Dienstag, 21. Juni, 18 Uhr, Paris, Parc des Princes

Nordirland - Deutschland

:

:

:

:

:

:

:
:
:
:

1.
2.
3.
4.

Tabelle                   Punkte    Tore

Deutschland

Polen

Nordirland

Ukraine

Gruppe C

Sonntag, 12. Juni, 15 Uhr, Paris, Parc des Princes

Türkei - Kroatien
Montag, 13. Juni, 15 Uhr, Toulouse

Spanien - Tschechien
Freitag, 17. Juni,18 Uhr, St. Etienne

Tschechien - Kroatien
Freitag, 17. Juni, 21 Uhr, Nizza

Spanien - Türkei
Dienstag, 21. Juni, 21 Uhr, Bordeaux

Kroatien - Spanien
Dienstag, 21. Juni, 21 Uhr, Lens

Tschechien - Türkei

:

:

:

:

:

:

:
:
:
:

1.
2.
3.
4.

Tabelle                   Punkte    Tore

Spanien

Tschechien

Kroatien

Türkei

Gruppe D

AF 1: Samstag, 25. Juni, 15 Uhr, St. Etienne
_

Zweiter A Zweiter C

AF 2: Samstag, 25. Juni, 18 Uhr, Paris, Parc des Princes
_

Sieger B Dritter A/C/D

AF 3: Samstag, 25. Juni, 21 Uhr, Lens
_

Sieger D Dritter B/E/F

AF 4: Sonntag, 26. Juni, 15 Uhr, Lyon
_

Sieger A Dritter C/D/E

Achtelfinale

AF 5: Sonntag, 26. Juni, 18 Uhr, Lille
_

Sieger C Dritter A/B/F

AF 6: Sonntag, 26. Juni, 21 Uhr, Paris, Toulouse
_

Sieger F Zweiter E

AF 7: Montag, 27. Juni, 18 Uhr, Paris, St. Denis
_

Sieger E Zweiter D

AF 8: Montag, 27. Juni, 21 Uhr, Nizza
_

Zweiter B                           Zweiter F

Achtelfinale

VF 1: Donnerstag, 30. Juni, 21 Uhr, Marseille
_

Sieger AF 1 Sieger AF 3

VF 2: Freitag, 1. Juli, 21 Uhr, Lille
_

Sieger AF 2 Sieger AF 6

AF 3: Samstag, 1. Juli, 21 Uhr, Bordeaux
_

Sieger AF 5 Sieger AF 7

AF 4: Sonntag, 3. Juli, 21 Uhr, Paris, St. Dennis
_

Sieger AF 4 Sieger AF 8

Viertelfinale

HF 1: Mittwoch, 6. Juli, 21 Uhr, Lyon
_

Sieger VF 1 Sieger VF 2

HF 2: Donnerstag, 7. Juli, 21 Uhr, Marseille
_

Sieger VF 3 Sieger VF 4

:

Halbfinale

Sonntag, 10. Juli, 21 Uhr, Paris, St. Dennis
_

Sieger HF 1 Sieger HF 2

:

Finale

:

:

:

:

:

:

:

::

:

:

:

:

Montag, 13. Juni, 18 Uhr, Paris, St. Denis

Irland - Schweden
Montag, 13. Juni, 21 Uhr, Lyon

Belgien - Italien
Freitag, 17. Juni, 15 Uhr, Toulouse

Italien - Schweden
Samstag, 18. Juni, 15 Uhr, Bordeaux

Belgien - Irland
Mittwoch, 22. Juni, 21 Uhr, Lille

Italien - Irland
Mittwoch, 22. Juni, 21 Uhr, Nizza

Schweden - Belgien

:

:

:

:

:

:

:
:
:
:

1.
2.
3.
4.

Tabelle                   Punkte    Tore

Belgien

Italien

Irland

Schweden

Gruppe E

Dienstag, 14. Juni, 18 Uhr, Bordeaux

Österreich - Ungarn
Dienstag, 14. Juni, 21 Uhr, St. Etienne

Portugal - Island
Samstag, 18. Juni,18 Uhr, Marseille

Island - Ungarn
Samstag, 18. Juni, 21 Uhr, Paris, Parc des Princes

Portugal - Österreich
Mittwoch, 22. Juni, 18 Uhr, Lyon

Ungarn - Portugal
Mittwoch, 22. Juni, 18 Uhr, Paris, St. Denis

Island - Österreich

:

:

:

:

:

:

:
:
:
:

1.
2.
3.
4.

Tabelle                   Punkte    Tore

Island

Portugal

Österreich

Ungarn

Gruppe F



Fertigbau

Treppenbau

Dach-Check

Holzhausbau

Innenausbau

Energieberatung

Qualitätsverbund

DachKomplett

Qualität

aus Meisterhand

Otto-Lilienthal-Straße 9

88677 Markdorf
Tel. 07544/4215, Fax 07544/72636

www.holzbau-looser.de

www.Geiger-Balkone.de
Geländer - Verkleidungen - Materialverkauf
Ahausen • Tel. 07544/2262 • Fax 07544/2412




